
TSV 
Rückblick 

 
 
 

2012 
 
 
 
 

 



  2 
 

 
 

Seite Inhalt 

4 Rückblick Ehrungen Jahreshauptversammlung 2012 

6 Fotoausstellung 90 Jahre TSV Fridolfing 

8 

  

Turmfalken/Kletterwand 

8 Turnen und Leichtathletik 

15 

 

Bericht Abteilung Fußball 

19 Jugendfußball TSV 

27 Fußball Mädchen und Frauen 

29 AH Fußball 

30 Jugendfußball JFG Salzachtal 

46 Bericht Abteilung Kegeln 

52 Bericht Abteilung Tennis 

56 Bericht Abteilung Eisstock 

67 Bericht Abteilung Ski 

69 Bericht Abteilung Tischtennis 

73 Bericht Abteilung Rad 

82 Termine 

83 Ehrungen von Mitgliedern 2012 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. Ausgabe 

 



  3 
 

Liebe TSV Familie, 

sehr geehrte Damen und Herren  

 
 
wir blicken 2012 auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Die TSV Familie ist 
wieder größer geworden. Durch viele Angebote, gerade im Bereich der 
Kinder und Jugendlichen, haben wir Mitglieder gewonnen. Die Zahl hat sich 
wieder erhöht und liegt derzeit bei 1.440 Mitgliedern!  
 

Ein Höhepunkt in diesem Jahr war die Fotoausstellung „90 Jahre TSV 

Fridolfing“. Viele Schätze aus dem Bereich des TSV wurden von Klement 
Kiermaier, Simon Schild und Rudi Surrer zusammengetragen und zu einer 
wunderbaren Ausstellung zusammengefügt. Ehemalige und aktive Sportler 
waren begeistert von den wunderschönen Erinnerungen.  
 
Leider gibt es in einigen Abteilungen Schwierigkeiten den Sportbetrieb 
aufrecht zu erhalten. Volleyball steckt in einer Krise. Auch intensive 
Bemühungen brachten keinen Erfolg. Dafür scheint sich Basketball in 
Fridolfing zu etablieren. Hier wird bereits über den Aufbau einer 
Trainingstruppe nachgedacht.  
 
Das Sportheim wurde mit dem Anbau an der Nordostseite erweitert und 
dadurch der Keller trocken gelegt. Wir suchen noch Sponsoren, die uns mit 
einer Holzspende unterstützen. Einige Firmen haben uns großzügig 
unterstützt und uns mit Materialspenden geholfen. Herzlichen Dank für die 
großartige Hilfe. Bei diesem Anbau haben wir auf eine Unterstützung durch 
die Gemeinde verzichtet.  
 
Ein Kinderspielplatz wird zusammen mit der Abteilung Tennis erstellt. Die 
Geräte werden von der Gemeinde gesponsert. Der Spielpatz wird im 
Frühjahr 2013 erstellt und eingeweiht.  
 
Unser Verein wird von unseren Gewerbetreibenden sehr großzügig 
unterstützt. Mit dieser Unterstützung ist es uns möglich, die Jugendarbeit im 
Verein intensiv zu betreiben und auch die Sportstätten in einem 
hervorragenden Zustand zu halten. Einen herzlichen Dank unseren 
Sponsoren und Betrieben, unseren Mitgliedern und der Gemeinde Fridolfing 
mit Bürgermeister Schild  für die großzügige finanzielle Hilfe.  
 
Bei meinen Vorstandskollegen und den Abteilungsleitungen möchte ich mich 
für die gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. 
 
Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013 wünscht Euch 
 
           1. Vorstand 
           Egon Kraus 
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Rückblick Ehrungen  

Jahreshauptversammlung 2011 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung –  Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – 
Berichte der Abteilungen – Ehrungen – Wünsche und Anträge 

 

 

BLSV - Verdienstnadel in Silber mit Gold 
 
für Frau Karin Maxlmoser 20 Jahre in der Abteilungsleitung 

Tennis 

 

BLSV - Verdienstnadel in Silber  
für Herrn Anton Dürnberger  15 Jahre Abteilungsleitung Kegeln  
 

 

BLSV - Verdienstnadel in Bronze 
für Frau Gerti Wimmer 10 Jahre Abteilungsleitung Rad 
für Herrn Horst Endlmaier 10  Jahre Abteilungsleitung 

Fußball/Tennis 
 

 
 

BLSV Ehrung 
Vorstand Egon Kraus, Gerti Wimmer, Karin Maxlmoser, Horst Endlmaier, 

Anton Dürnberger, Bürgermeister Johann Schild 
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In Dankbarkeit 

und in stiller Ehrfurcht 

gedenken wir unseren 

verstorbenen Mitgliedern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2012 sind verstorben: 

 

 

Herr Johann Kleinwötzl 

 

Herr Dr. Fritz Reiter 

 

Herr Alfons Marx 

 

Herr Daniel Pertl 

 

Herr Josef Maxlmoser 

 

Herr Herbert Baumgartner 
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Ausstellung 90 Jahre TSV Fridolfing 
 

Viele interessante und wertvolle Sachen wurden für diese Ausstellung 
zusammengetragen. Klement Kiermaier, Rudi Surrer und Simon Schild 
ordneten die Bilder, Dokumente und andere interessante Dinge nach Zeit 
und Abteilungen. Zahlreiche Besucher fanden sich auf einem der Fotos 
wieder und so manch ehemaliger Sportler blieb beim Wimmer in geselliger 
Runde sitzen.  
 

 
 

Über 400 Fotos und Dokumente wurden ausgestellt 
 

 

 
 
Das älteste Dokument war 
eine Urkunde von 1909 für 
das bestdekorierte Rad als 
8. Preis für Herrn Michael 
Polster 
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Das erste Fußballspiel in Fridolfing auf der Gemeindewiese 

 

Es ist nur ein Auszug aus der Ausstellung, aber Klement hat alle Bilder 
digitalisiert. Somit sind sämtliche Bilder und Dokumente festgehalten und für 
die Zukunft gesichert. 
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Die Fridolfinger Turmfalken  
 
Auch im zweiten Jahr nach der Eröffnung wurde unser öffentliches 
Kletterangebot rege angenommen. Bei schönem Wetter tummelten sich bis 
zu 15 Kinder und deren Eltern am alten Feuerwehrturm. Durch regelmäßiges 
Verändern der Kletterrouten entstand auch für geübte Kraxler keine 
Langeweile. Unser besonderer Dank dafür gilt unserem Routenexperten 
Dominik Faaß. Unser Turm wurde auch für Ausbildungszwecke genutzt, der 
AV Laufen bot einen Kurs zum Erwerb des Vorstiegsschein (Crash- und 
Prüfungskurs Hallenklettern – Sicherungstechnik) an und unsere 
Partnersektion aus Tittmoning hielt den Theorieteil eines Klettersteigkurses 
dort ab.  
Knapp 50 Kletterbegeisterte besitzen mittlerweile eine eigene Zugangskarte 
und können somit den Turm jederzeit nutzen. Natürlich gab es 2012 
auch eine obligatorische Weihnachtsfeier, deren Erlös in neues 
Klettermaterial investiert wurde.  
Wer jetzt Lust bekommen hat, diesen Trendsport einmal auszuprobieren, ist 
herzlich eingeladen. Ab Ostern findet wieder jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr 
öffentliches Klettern statt. Leihmaterial ist vorhanden. 
 
Kontakt: turmfalken@gmx.net  oder Internet www.klettern-fridolfing.de 
 

 

Jahresbericht Turnen und Leichtathletik 2012 
 

Eltern-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler  
 

 
Mutter und Tochter beim Turnen 

 
 
Ohne Eltern-Kind-Turnen geht in 
der Fridolfinger Halle gar nichts. 
Die Stunde unter Leitung von Erika 
Praxenthaler ist sehr beliebt. Die 2 
– 5 jährigen Kinder genießen es mit 
ihren Vätern und Müttern zu 
spielen, zu turnen oder nur einfach 
Spaß an der Bewegung zu haben.  
Jeden Montag von 17-18 Uhr trifft 
sich die Gruppe zu Spiel, Spaß und 
Sport in der neuen Turnhalle.  
 

mailto:turmfalken@gmx.net
http://www.klettern-fridolfing.de/
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Kinderturnen: Nicole Lapper,  Valentin Brunner 

 
Nicole und Valentin betreuen die Kinder beim Kinderturnen. Es macht richtig 
Spaß die Kinder beim Turnen zu beobachten. Den Kindern merkt man die 
Freude an der Bewegung an. Sie sind mit Eifer bei der Sache. 

 

 
 

Nicole und Valentin mit den Kindern 

 

 

Hip Hop mit Melanie Schneider 

 
Melanie bietet in zwei Gruppen einen Hip Hop Tanzkurs an. Eine große 
Anzahl Mädchen, aber auch ein paar Jungs haben viel Freude an den 
Übungsstunden mit Melanie.  
Die Frage, die sich hier immer gleich als erstes stellt ist, was ist denn 
eigentlich Hip Hop?  

Hip-Hop bezeichnet nicht ausschließlich eine Musikrichtung, sondern auch 
die Jugendkultur Hip-Hop mit den Elementen Rap (MCing), DJing, 
Breakdance und Graffiti-Writing. 
 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Hip-Hop_%28Subkultur%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Rap
http://de.wikipedia.org/wiki/MC_%28Musik%29
http://de.wikipedia.org/wiki/DJ
http://de.wikipedia.org/wiki/Breakdance
http://de.wikipedia.org/wiki/Graffiti
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Die Gruppe übt Schrittfolgen mit Melanie 

 

 

Stepp-Aerobic mit Silvia Stadler 
 
Nachdem uns  Uli Hiermeier  (Step-Stunde für Fortgeschrittene) nicht mehr 
zur Verfügung steht, hat sich Stadler Silvia bereit erklärt eine Step-Stunde für 
Anfänger zu unterrichten.  
Nach einem ca. 10 min. Aufwärmen zunächst ohne Step folgt ein Cardio-
Teil, welcher das Herz-Kreislaufsystem ordentlich in Schwung bringt. 
Geschult werden vor allem Koordination und Kondition. Trainiert werden die 
großen Muskelgruppen Gesäß, Oberschenkel, Bauch und Rücken. Das 
Erarbeiten einer Choreographie ist das Ziel jeder Stunde, welche in 
einfachen Grundschritten sozusagen Step by Step aufgebaut wird.  
Das wichtigste in der Stunde ist jedoch der Spaß, sich zur Musik zu Bewegen 
und das Gefühl zu haben für sich etwas getan zu haben. 
 

Kontakt: Stadler Silvia, silvie.stadler@web.de oder 08684/96 96 10  
Training: Montag 18.00 bis 19.00 Uhr , jeweils 1 x 10 Stunden 
Neuer Blockbeginn: Januar 2013 genaues Datum wird noch in der Presse 
bekanntgegeben  
Einfach mal vorbeischauen und ausprobieren 
Trainingszeiten: Fortgeschrittene: Montag   18 - 19 Uhr   
 

mailto:silvie.stadler@web.de
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Steppgruppe in der Stunde 
 

 

BODY-WORKOUT mit Andrea Steinmaßl 
Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr  
 
Die „Body-Workout“ Stunde wird derzeit von mehr als 25 Teilnehmern aller 
Altersstufen besucht. Besonders auch viele Jugendliche kommen jede 
Woche begeistert in die Stunde.  
 
Es werden nach kurzem Warm Up mit verschiedenen Geräten wie Tubes, 
Bälle, Hanteln oder Stepper etc. alle großen Muskelgruppen wie Beine, Po, 
Bauch, Rücken und Arme trainiert. Anschließend darf ein ausgiebiges  
Stretching nicht fehlen.  
 
Ab Januar 2013 (Termin wird in der lokalen Presse bekanntgegeben) findet 
ein neuer Block über 10 Stunden statt. Neueinsteiger sind jederzeit 
willkommen bei Andrea Steinmassl.   
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Body-Work in der alten Halle 
 

Gymnastik für Frauen: Wolfhilde Papst 

 
Für das vergangene Jahr 2012 kann ich wieder berichten, dass die 
angebotene Gymnastikstunde für Frauen am Montag nach wie vor 
gleichbleibend gut besucht wird.  
 

 Inzwischen fühlen wir uns in der alten Turnhalle wieder heimisch und 
sind stets voll bei der Sache. Grundsätzlich geht es darum uns fit zu 
halten und die Muskeln, Gelenke und auch den Geist zu stärken. Viele 
Leute klagen über Schmerzen und nachlassende Gelenkigkeit und 
diesem Manko wollen wir entgegenwirken mit leichtem Muskeltraining 
durch Dehnen und Übungen mit Kleingeräten. Körper und Geist 
trainieren und fithalten ist unsere Devise.  

 Es gibt natürlich auch gesellige Treffen, wie die jährliche 
Weihnachtsfeier und unserem obligatorischen Ausflug, der uns dieses 
Jahr an einem herrlichen Sommertag ins Ausseerland führte. Vor der 
Mittagspause im wunderbar gelegenen Biergarten war eine Schifffahrt 
auf dem Grundlsee angesagt und in Bad Aussee haben wir den 
Mittelpunkt von Österreich bestaunt. Auf der Rückfahrt war Zeit, Bad 
Ischl einen Besuch abzustatten und eine Kaffeepause einzulegen. 
Es wäre anzumerken, dass alle interessierten Damen herzlich 
eingeladen sind, an unserer Gymnastikstunde teilzunehmen, um die 
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körperliche Mobilität im Alter zu erhalten. Scheuen Sie sich nicht und tun 
Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes und zwar das ganze Jahr über. 

 Ich wünsche allen Mitgliedern des TSV alles Gute und Gesundheit für 
das Neuer Jahr 2013 unter dem Motto „Fit wie ein Turnschuh“ 

 

 

Senioren Gymnastik Simon Schild 

 

 
 

Senioren-Wanderung Ainring Kreuzweg Ullrichshögl - Johannishögl 
 
Wenn die persönlichen sommerlichen Aktivitäten witterungs- und 
jahreszeitbedingt etwas „einschlafen“, dann findet immer – bereits im 11. 
Jahr – von Ende Oktober bis Ende März die Senioren-Gymnastik statt, und 
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zwar jeden Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr. Dabei wird hauptsächlich 
durch Gymnastik und andere Übungen die Beweglichkeit, Reaktion und 
Koordination trainiert und auch durch einige Kräftigungsübungen dem 
altersbedingten Knochen- und Muskelschwund entgegengewirkt. Die 
Teilnehmerzahl ist mit ca. 15 Frauen und Männern im Alter zwischen 55 und 
75 Jahren heuer leider (noch) etwas gering. Für ein paar „Neueinsteiger“, vor 
allem Männer, wäre daher durchaus noch Platz.  
In der Sommerzeit wurden drei Almwanderungen durchgeführt. Bei schönem 
Wetter zum Papst-Benedikt-Kreuzweg in Ainring, nach Ulrichshögl und 
Johannishögl, zur Brander-Alm in Ruhpolding und, leider bei nicht endendem 
Nebel, zur Kneiffelspitze in Maria Gern.  

 

Leichtathletik Simon Schild 

 
Nach dem magerem „Leichtathletik Jahr 2011“ wurde 2012 wieder besser. 
Neben der jährlichen Durchführung des Sportabzeichen-Wettbewerbes war 
2012 der TSV Fridolfing doch wieder bei drei Sportfesten dabei und vier 
Damen nahmen am Traunreuter Stadtlauf teil.   
 
Die Ergebnisse bei den traditionellen Sportfesten jeweils im Dreikampf: 

 

Beim Stoißer-Alm Bergturnfest des TSV Teisendorf und dem Zistel-

Bergturnfest des Salzburger Turnvereins 

erreichten Regina Stalleder und Simon Schild jeweils den 1. Platz und beim 

Sportfest der Generationen in Schärding/Österreich  

erreichte Regina Stalleder den 1. Platz und Simon Schild den 2. Platz 

 

Beim Traunreuter Stadtlauf (Distanz waren 7 km) schaffte Silvia Stadler in 

ihrer Altersklasse bei 53 Läuferinnen den 12. Platz, 
in der Altersklasse Damen Allgemein bei 137 Läuferinnen erreichte 

Ulli Pallauf  den 40. Platz, 

Lisa Heller den 29. Platz  

und Andrea Steinmaßl den 17. Platz. 

 
Erfreulich war der Sportabzeichen-Wettbewerb 2012 dank der Teilnahme 
einiger Tennisclub-Mitglieder.  

Das Schülersportabzeichen in Silber machte Romy Reidies, das 

Deutsche Sportabzeichen schaffte Franz Fellner, der leider das 
Bayerische Sportabzeichen wegen Krankheit nicht mehr ablegen konnte. Wir 
wünschen ihm baldige Besserung.  

Das Deutsche Sportabzeichen und das Bayerische Sport-Leistungs-

Abzeichen in Silber schafften Lisa Heller, Ulli Pallauf und Andrea 

Steinmaßl 
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Das Deutsche und das Bayerischen Sport-Leistungs-Abzeichen in Gold 

schafften Simon Schild, Bernd Reidies, Regina Stalleder, Karin 

Maxlmoser, Silvia Stadler und Mathias Englmaier. 
 
 

Jahresrückblick der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung   Herbert Lex 
 
Anscheinend benötigt unsere 1. Mannschaft zum „Aufwärmen“ für die 
Hallensaison immer das Turnier des SV Kirchanschöring, um richtig in Fahrt 
zu kommen. Beim Turnier unseres Nachbarvereins belegte man unter 6 
Teilnehmern leider nur den letzten Platz. Bester Torschütze war wieder 
einmal Christoph Zeif mit 4 Treffern. 
 
Am 07.01.2012 folgte dann bereits der Highlight der Hallensaison, das 6. 
Hallenfußball-Turnier um den Versicherungsbüro-Hans Schild-Cup. Lag es 
am neuen Wanderpokal, der alte ging nach drei Siegen in Folge, 2009 bis 
2011, an den SV Kay oder auch am neuen Coach (Andi Horner saß zum 
ersten Male auf der Bank beim TSV), keiner weiß es genau, aber unsere 
Jungs brannten ein wahres Feuerwerk ab. Verlor man zum Auftakt noch 0:4 
gegen den SV Kirchanschöring, folgten anschließend zwei Siege (6:2 gegen 
Siegsdorf und 3:2 gegen Otting) und somit die souveräne Qualifikation für 
das Halbfinale. In diesem traf man auf den Bezirksligisten FC Traunstein, der 
sicherlich als Favorit galt. Mit einer tollen Leistung bezwang man diesen mit 
3:2 und stand somit im Finale. In diesem traf man wieder auf den SV 
Kirchanschöring, der im anderen Halbfinale den SV Kay, den Titelverteidiger, 
mit  4:1 nach Siebenmeterschießen aus dem Rennen warf. Es kam somit zur 
Neuauflage des Endspiels von 2008 (auch damals hieß der Sieger TSV 
Fridolfing), und auch diesmal ließen unsere Jungs nichts anbrennen. 
Angefeuert von den vielen Zuschauern steigerte sich die Mannschaft 
nochmals und siegte am Ende hochverdient mit 4:3 in einem tollen Spiel. Für 
den Nachbarn aus Kirchanschöring hat es im sechsten Anlauf wieder nicht 
zum Turniersieg gereicht. 
Als bester Torschütze des Turniers wurde Christoph Zeif (5 Treffer) und als 
bester Torwart Denis Kracker (SV Kirchanschöring) ausgezeichnet. 
 
Am 28.01. folgte das erste Hallenturnier des SV Kay (Glück-Gröhler-Cup) 
und man konnte die Euphorie des Turniersieges mit nach Tittmoning 
nehmen. Nach zwei Siegen und einer Niederlage in der Vorrunde (3:1 gegen 
Tengling, 4:3 gegen Kirchweidach, 2:6 gegen Töging), hat man souverän das 
Halbfinale erreicht. Da traf man dann auf den Bezirksligisten TSV 
Peterskirchen, den man in einer mitreißenden Partie 6:5 schlug. Im Finale 
traf man dann auf die Überraschungsmannschaft des TSV Tittmoning, der 
sich im anderen Halbfinale 9:8 nach Siebenmeterschießen gegen den TSV 
Tengling durchgesetzt hat. Im Finale hatten die Tittmoninger aber keine 
Chance gegen unsere groß aufspielenden Jungs und unterlagen am Ende 
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mit 1:5. Man konnte somit den Wanderpokal mit nach Hause nehmen und 
stellte mit Vitali Fink (8 Treffer) den Torschützenkönig und mit Michael Haas 
auch den besten Torhüter des Turniers. 
 
Am 21.1. veranstaltete unsere 2. Mannschaft zum ersten Mal ihr eigenes 
Hallenturnier mit 8 Mannschaften. Man verpaßte nur knapp das Halbfinale 
und erreichte am Ende den 5. Platz. Sieger des Turniers wurde der TSV 
Tengling. Die Siegerehrung fand nach dem Turnier in der Sporthalle statt, 
was sich als sehr gute Entscheidung herausgestellt hat. Bei Speis und Trank 
saß man noch lange mit den anderen Mannschaften zusammen und bastelte 
schon an der Neuauflage des Turniers im Jahr 2013. Beim Turnier des SV 
Kirchanschöring 3 belegte man bei sieben teilnehmenden Mannschaften 
leider nur den letzten Platz.  
 
Dann ging schon bald die Vorbereitung auf die Rückrunde los. Zur 
Winterpause lag man mit nur 15 Punkten aus 15 Spielen auf dem 
Relegationsrang. Durch viele unnötige Punktverluste in der Vorrunde hatte 
man sich in die prekäre Lage gebracht. Aber unter dem neuen Coach Andi 
Horner wurde sehr gut trainiert und auch die Vorbereitungsspiele liefen ganz 
gut, so dass man einigermaßen optimistisch in die Rückrunde startete. Der 
Start war allerdings nicht so gut, verlor man doch gleich das Nachholspiel 
gegen Oberteisendorf mit 1:2. In den restlichen 10 Spielen holte man 
allerdings stattliche 19 Punkte. Die erreichten 34 Punkte hätten in jeder 
anderen Liga locker zu einem guten Mittelfeldplatz gereicht, nicht aber so in 
unserer Klasse, die sehr ausgeglichen war. Punktgleich mit Grabenstätt und 
Tengling musste man in die Relegation. Aber man hatte sich mittlerweile so 
gut gefestigt, das bereits im ersten Relegationsspiel gegen Grabenstätt (3:0) 
in Oberteisendorf alles klar gemacht wurde. Torschützen bei dem 
souveränen Sieg vor ca. 800 Zuschauen waren Seppi Pallauf und zweimal 
Christoph Zeif.  
Bei der 2. Mannschaft war es, wie auch schon so oft die Jahre vorher, zur 
Winterpause dieselbe Konstellation. Man lag von der Plazierung immer mit 
vorne dabei, aber die wichtigen Spiele gegen die direkten Konkurrenten 
wurden verloren und deshalb hatte man mit dem ersehnten Aufstieg wieder 
nichts zu tun. Man erreichte am Ende den guten 5. Platz und hatte mit 53 
Treffern auch die meisten Tore erzielt. Die Esterbauer-Truppe ist  sehr jung 
und auch sehr willig und ich glaube, wir werden in den nächsten Jahren noch 
sehr viel Freude an der Mannschaft haben, wie man jetzt auch zur 
Winterpause sehen kann!! 
 
Man ging also mal wieder mit großer Euphorie in die Vorbereitung zur neuen 
Saison. Es kamen einige neue Spieler hinzu und es gab kaum Abgänge, so 
dass der Kader noch größer wurde. Die Trainer konnten aus dem Vollen 
schöpfen, der Druck innerhalb der Mannschaft wurde dadurch stark erhöht, 
was sich nun auch an den Tabellenplätzen wiederspiegelt. 
 
Zugänge: Schild Manuel (Rückkehrer vom SV Kirchanschöring), Andi 

Fellner  (reaktiviert nach Kreuzbandriss), Deubzer Alex, 
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Kiermaier Maxi, Schild Manuel, Wiesenegger Benedikt (alle 
JFG Salzachtal) 

 
Abgänge: Ackermann Stefan und Zeif Markus (Karriereende – jetzt 

Mitarbeit in der Abteilungsleitung) 
  Mörtl Patrick (beruflich in München) 
 
Die beiden Haupttrainer (Andi Horner – 1. Mannschaft und Hubert 
Esterbauer – 2. Mannschaft) werden seit der neuen Saison unterstützt von 
Manuel Schild und Andi Fellner, der bereits in der Rückrunde mitgeholfen 
hat.  
Als Torwart-Trainer fungiert nun Markus Kletzl für Bernie Zeif. Die 
Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung war sehr gut (durch die 
Semesterferien konnten auch unsere zahlreichen Studenten regelmäßig 
trainieren) und auch die Vorbereitungsspiele liefen ganz gut, so dass man 
mit großer Euphorie in die Vorrunde startete.  
Im ersten Spiel siegte man gleich auswärts mit 3:0 beim Absteiger SV 
Saaldorf, aber bereits eine Woche später im Heimspiel gegen 
Oberteisendorf setzte es eine 0:4 Niederlage. Und mit diesen Auf und Ab`s 
ging es auch in der Vorrunde weiter. Klaren Siegen folgten oftmals gleich 
deftige Niederlagen. Die Tordifferenz von 31:28 sagt alles aus. 
Man belegt mit 21 Punkten momentan den 6. Platz und hat auch noch ein 
Spiel weniger als die in der Tabelle vor uns liegenden Mannschaften.  
 
Zumindest ist der Abstand zu den Abstiegsplätzen diesmal schon so groß, 
das uns eine Zittersaison wie im letzten Jahr wohl erspart bleibt. Allerdings 
sind auch die vorderen drei Mannschaften der Konkurrenz schon etwas 
enteilt, so dass ein realistisches Ziel für die Rückrunde der 4. Platz ist. Bei 
der entsprechenden Einstellung, wenn man vom Verletzungspech verschont 
bleibt und wenn man die Leistung konstant abrufen kann, dann ist dies auf 
alle Fälle drin. Drauf haben es unsere Jungs allemal.  
Bei der 2. Mannschaft ging es genau so los, wie bei der „Ersten“. Einem 
Auswärtssieg zum Anfang folgte eine Heimniederlage. Anschließend gab es 
einen Auswärtssieg und gleich danach eine Heimniederlage. Dann gab es 
mit 2:1 wieder einen Auswärtssieg in Leobendorf. Was dann folgte, war 
schon fast sensationell. 
Das nächste Spiel endete 0:0 und die restlichen 8 Partien konnten alle 
gewonnen worden. Die Tordifferenz bei diesen 9 Spielen war 26:0, d.h. man 
kassierte in diesen Partien kein einziges Gegentor!!! Man belegt zur 
Winterpause mit 34 Punkten und einer Tordifferenz von 32:4 den ersten 
Platz (Punktgleich mit Heiligkreuz) und hat bereits 11 Punkte Vorsprung auf 
einen Nicht-Aufstiegs-Platz. Wenn weiterhin so konzentriert und fleißig 
weitergearbeitet wird, man auch von Verletzungssorgen verschont bleibt, 
dann dürfte es mit dem seit Jahren ersehnten Aufstieg in die B-Klasse 
endlich klappen. Im Jahr 2013 kommt es dann bereits am 17.3. zum 
Gipfeltreffen gegen Heiligkreuz, wo es unter Umständen schon um die 
Meisterschaft geht. Wenn man bedenkt, dass das  Durchschnittsalter der 
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Mannschaft ca. 22 Jahre ist, kann man mit Sicherheit in den nächsten 
Jahren noch einiges erwarten. 
 

Ein Dank an dieser Stelle an die Trainer der Jugendmannschaften, die 

dafür sorgen, dass gut ausgebildete Spieler aus der JFG kommen. 

Momentan besteht der Kader der 1. und 2. Mannschaft unter anderem  

aus 24 Spielern, die ihre Wurzeln in der JFG Salzachtal haben. 

 
Ich wünsche den Mannschaften mit Ihren Trainern alles Gute für die 
Rückrunde. Hoffen wir, dass sich über die Hallensaison und die Vorbereitung 
kein Spieler schwerer verletzt und die angestrebten Ziele erreicht werden 
können. 
 
Da ich mit Beginn des Jahres 2013 meine Funktion als Abteilungsleiter 
beende, möchte ich mich hiermit herzlich bei allen bedanken, die in Fridolfing 
dafür sorgen, dass der Ball rund läuft. Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer 
wäre das ein Ding der Unmöglichkeit. An erster Stelle bedanke ich mich bei 
meinem sportlichen Leiter Markus Kletzl, der in Zukunft die Abteilung führen 
wird. Er wird dabei tatkräftig unterstützt von Stefan Ackermann, Markus Zeif 
und Michael Stettmeier.  
Auch bei allen anderen zahlreichen Helfern, wie Buswart, Platzwart, Kassier 
usw., möchte ich mich an dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Die Namen aller Personen zu nennen, würde den Rahmen 
sprengen, aber ich glaube, dass alle, die dieses Heft lesen, wissen, wer 
gemeint ist. 
Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Sponsoren und die 
Fridolfinger Geschäftswelt für die Unterstützung in den letzten Jahren. Ob 
neue Trikots oder Spenden für die Tombola, ob Bandenwerbung oder Inserat 
in der Stadionzeitung oder auch als Bussponsor, alle stehen hinter dem 
Verein und tragen durch ihr Engagement dazu bei, dass man beruhigt in die 
Zukunft schauen kann. 
 
Ich wünsche allen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr und zum 
Abschluss noch ein kleines Zitat: 
 
„Stillstand heißt Rückschritt“ 
 
In diesem Sinne, macht alle so weiter wie bisher, dann muss uns für die 
Zukunft nicht bange sein. 
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Saison 2011/2012   Saison 2011/2012 

Kreisklasse 4    C-Klasse Gruppe 7 
 

1 TSV Berchtesgaden 26 52:28 55 
 

1 TSV Petting ll 20 52:24 46 
2 BSC Surheim 26 52.29 50 

 
2 SV Oberteisendorf ll 20 52:28 41 

3 SC Inzell 26 59:47 47 
 

3 TSV Grabenstätt ll 20 47:31 39 
4 TSV Siegsdorf 26 42:35 37 

 
4 SC Inzell ll 20 52:23 36 

5 SV Kirchanschöring ll 26 38:37 36 
 

5 TSV Fridolfing ll 20 53:31 35 

6 TSV Tengling 26 33:35 36 
 

6 DJK Traunstein 20 46:44 27 
7 SV Seeon-Seebruck 26 41:48 36 

 
7 SG Scheffau-Schell. 20 39:47 27 

8 TSV Chieming 26 41:40 35 
 

8 TSV Berchtesgaden ll 20 30:47 24 
9 SV Oberteisendorf 26 39:47 35 

 
9 SV Leobendorf ll 20 24:53 21 

10 TSV Fridolfing 26 50:39 34 
 

10 SV Neukirchen ll 20 21:55 11 

11 TSV Petting 26 37:41 34 
 

11 FAD. SC Weißbach ll 20 24:57 9 
12 TSV Grabenstätt 26 28:37 34 

 
12 SV Surberg ll  0 0 0 

13 TSV Traunwalchen 26 42:54 29 
  

(zurückgeuzogen) zg. 
   

14 ASV Piding 26 19:26 17 
      

 

 

 
Seniorenmannschaften mit neuen Trainingsanzügen 

 

Die Jugendmannschaften im TSV Fridolfing 
Jugendleiter  Richard Pichlmaier/ Fritz Hermann 

Mit großer Freude und großem Spaß trainieren unsere 
Kleinfeldmannschaften am Sportgelände und in der Halle. Viele Kinder sind 
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vom Spiel mit dem Ball begeistert. Der neue Kleinfeldplatz leistet 
hervorragende Dienste und wir haben keinen Engpass mehr beim 
Kindertraining. Herzlichen Dank an alle Trainer, die ehrenamtlich die 
Betreuung der Kinder übernehmen. Wir können aber jederzeit weitere Helfer 
benötigen und würden uns freuen, wenn der eine oder andere Vater als 
Trainer mithelfen würde. Das Trikotwaschen für die Jugendmannschaften 
übernahm auch im abgelaufenen Jahr Monika Esterbauer. Herzlichen Dank!! 

 

E1-Junioren, Frühjahrsrunde 2012 
Trainer: Bernd Freitsmiedl, Willi Hollinger 
 
Nachdem in der Vorrunde (Herbst) nur ein Sieg erzielt werden konnte, wurde 
die Mannschaft für die Frühjahrsrunde in die untere Gruppe Ruperti 
eingeteilt. Hier zeigte sich sehr schnell, dass die Buben des Trainergespanns 
Bernd Freitsmiedl und Willi Hollinger eine richtig gute Truppe sind. 
Bereits in der Vorbereitung auf die Punkterunde konnten 3 deutliche Siege 
und eine äußerst knappe Niederlage beim Sparkassen-Pokalspiel in Erlstätt 
erzielt werden. Trotz der einen Niederlage qualifizierte man sich für das 
Achtelfinale im Sparkassenpokal.  
Aufgrund der guten Trainingsbeteiligung aller E-Jugendlichen entschloss 
man sich, eine dritte E-Jugend Mannschaft für die Punktspiele anzumelden. 
Maria (Maral) Meier erklärte sich spontan bereit, sich um die Punktspiele der 
dritten Mannschaft zu kümmern. (Für dritte Mannschaft eigener Bericht). 
Dadurch hatten alle Spieler sehr viel Spielzeit und konnten auf dem Platz 
zeigen, was sie im Training geübt hatten. Die erste Mannschaft zeigte in der 
Punkterunde hervorragende Leistungen und gewann vier Spiele. Zweimal 
trennte man sich  Unentschieden. Ungeschlagen konnte die Meisterschaft in 
dieser Gruppe errungen werden. Sehr zur Freude der beiden Trainer 
überzeugte die Mannschaft nicht nur durch enorme Kampfkraft, sondern 
zeigte sich auch spielerisch auf einem guten Niveau. Nahezu jeder Spieler 
konnte als Torschütze in Erscheinung treten. 
Im Achtelfinale des Sparkassenpokals trat man beim TSV Siegsdorf an. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen erspielten sich die Fridolfinger Burschen 
Chance um Chance, kamen aber nur zu zwei Treffern und fingen sich in der 
Schlussminute noch einen dritten Gegentreffer ein, sodass das Spiel mit 2:3 
verloren wurde. 
Zum Saisonausklang nahmen wir noch an zwei Einladungsturnieren des TSV 
Petting und beim SV Kay teil. Beide Male konnte ein Mittelfeldplatz erzielt 
werden. 
Bei einem Sommerfest wurde zusammen mit den Eltern aller E-Jugendlichen 
diese erfolgreiche Saison beendet. 
 

E1-Junioren, Herbstrunde 2012 
Trainer: Robert Speigl, Fritz Herrmann 
 
Nach der Sommerpause starteten wir mit einigen Vorbereitungsspielen und 
dem 2. Platz beim Steiner Kids Cup (gegen allerdings schwache Gegner) in 
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die neue Saison. Die Herbstrunde verlief insgesamt enttäuschend: in einem 
sehr starken 7er-Feld, das nahezu identisch mit der oberen Gruppe aus der 
Frühjahrsrunde war, mussten wir 5 Niederlagen hinnehmen und konnten mit 
einem 4:4 gegen den TSV Tengling lediglich ein Unentschieden ergattern. 
Oftmals führten eine unkonzentrierte und zaghafte Spielweise schnell zu 
Gegentoren, so dass viele Spiele bereits in der ersten Hälfte entschieden 
waren. Es gab aber auch Lichtblicke: was möglich gewesen wäre, zeigte das 
Spiel gegen den späteren Gruppensieger SV Leobendorf, in dem wir 
hervorragend mitspielten, mehrmals kurz dem Siegtor standen und kurz vor 
Schluss dann noch sehr unglücklich verloren. In der Zukunft wollen wir 
Ballsicherheit, Kombinationsspiel und vor allem das Spielverständnis weiter 
verbessern, um konzentrierter spielen und die Leistungsschwankungen 
ausgleichen zu können. 
 
Ein Highlight der Herbstsaison war sicherlich der Besuch des Drittligaspiels 
SV Wacker Burghausen – FC Heidenheim, bei dem ein Teil der Mannschaft 
(zusammen mit der letztjährigen E1) als Einlaufkinder dabei sein durfte. Auf 
der Haupttribüne sahen wir dann einen begeisternden 4:1 Sieg des SV 
Wacker in einem tollen Fußballspiel.  

 
Spieler E 1 / Herbstrunde und E 2-Junioren / Frühjahrsrunde (Anzahl der Spiele 2012 in 

Klammern): Alles Erwin (2), Auer Alexander (13),  Brüderl Vincent (11), Glatzenberger Stefan 
(12), Götte Daniel (13), Herrmann Paul (13), Maier Jonas (6), Speigl Alexander (11), Steinmaßl 
Michael (1), Vogt Niklas (11), Wimmer Matthias (12), Yilmaz Enes (1)  

 

E2-Junioren, Frühjahrsrunde 2012   
Trainer: Robert Speigl, Fritz Herrmann 
 
Nach einer ansprechenden Herbstrunde 2011 und einer überzeugenden 
Hallensaison – u.a. mit guten zweiten Plätzen bei unserem Heimturnier und 
dem Hallenturnier des TSV Siegsdorf – gingen wir in die Frühjahrsrunde, für 
die wir uns zum ersten Mal für die obere, also spielstärkere Gruppe 
qualifizieren konnten. Hier wurden uns von den durchwegs starken Gegnern 
schnell die Grenzen aufgezeigt: es fehlte vor allem an der nötigen 
Konzentration über die gesamte Spielzeit hinweg und folglich setzte es 
verdiente und teilweise auch deutliche Niederlagen. Erfreulicherweise 
steigerte sich die Mannschaft aber im Lauf der Runde deutlich und konnte 
auch zwei Siege (2:1 in Anger, 8:4 gegen Bad Reichenhall) und ein 
Unentschieden in einer wahren Regenschlacht in Saaldorf verbuchen. Damit 
belegten wir in der 8er-Gruppe den 7. Platz, jedoch mit Tuchfühlung zum 
punktemäßig sehr eng beinander liegenden Mittelfeld. 
 
Zum Saisonausklang nahmen wir noch an drei Einladungsturnieren teil: Beim 
Turnier des TSV Freilassing erreichten wir den 2. Platz, beim SV Kay den 3. 
Platz und beim stark besetzten „Champions-League“-Turnier des TSV 
Petting standen wir im Finale der „Europa-League“, das wir gegen die 
damalige E1 des TSV Fridolfing unglücklich 0:1 verloren. 
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E- Jugend mit Robert Speigl und Fritz Herrmann 
 

E2-Junioren Herbstrunde 2012 
Trainer: Herbert Kronbichler, Alex Lohmeier 
 
Für die Herbstrunde 2012 haben wir aufgrund der vielen Spieler wieder eine 
E3-Jugend gemeldet, um mehr Spielzeit zu schaffen. Diese Mannschaft 
bestand aus Spielern der E1 und E2. 
Die E2 konnte mit mit 70:13 Toren und 21 Punkten aus 7 Spielen die 
Maximalpunktzahl erreichen und spielt im Frühjahr in der oberen Gruppe. 
In die Hallensaison starteten wir mit unserem eigenen Turnier in Fridolfing. 
Besonders gefreut hat uns, dass der SV Wacker bei unserem Turnier 
teilnahm. In einem spannenden und umkämpften letzen Spiel unterlagen die 
Fridolfinger nur 1:2 gegen den späteren Turniersieger SV Wacker 
Burghausen. 
Im Libella Hallenturnier starten wir heuer bei den E1 Mannschaften. Im 
Vorrundenturnier am 15.12.12 ebenfalls in  Fridolfing konnten wir uns als 
Zweiter von sieben Mannschaften für die Zwischenrunde am 20.01.2013 in 
Inzell qualifizieren. 
 
Ein abschließender Dank gilt der Firma Stadlerbräu Fridolfing, die uns im 
Sommer einen neuen Trikotsatz spendiert hat. 
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Wir hoffen die Jungs bleiben alle mit Eifer dabei und wir können mit unserem 
Motto "Wir sind ein Team" noch viel Spaß haben!! 
 

E3-Junioren, Frühjahrs- und Herbstrunde 2012 
Trainer: Maria Maier (plus Betreuer aus E1 / E2) 
 
Aufgrund des großen Spielerkaders in den Jahrgängen 2001 und 2002 hat 
im Frühjahr erstmals eine E3-Mannschaft am regulären Spielbetrieb 
teilgenommen. Dies hat sich hervorragend bewährt, damit konnten wir auch 
Neu-Einsteigern, länger pausierenden Spielern oder den vermeintlich 
schwächeren Fußballern regelmäßige Einsätze und längere Spielzeiten 
geben. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: die Mannschaft hat sich 
ausgezeichnet geschlagen, gute Spiele abgeliefert und in der Frühjahrsrunde 
in einer 7er-Gruppe mit 4 Siegen und 2 Niederlagen mit einem sehr guten 3. 
Platz abgeschlossen. 
 
Für die Herbstrunde sah es nicht mehr so gut aus: wegen des ausgedünnten 
Kaders (altersbedingte Abgänge zur JFG, Verletzungen, weniger 
nachrückende Spieler) konnten wir mehrmals nur mit Mühe eine Mannschaft 
stellen, bei einem Spiel konnten wir leider nicht antreten und mussten 
kampflos die Punkte abgeben. Oft wurde die Mannschaft „wild“ 
zusammengestellt und mit Stammspielern der E1 und E2 ergänzt. Wenig 
aussagekräftig sind deshalb auch die Ergebnisse – je nach Aufstellung 
wechselten sich klare Niederlagen und Kantersiege munter ab, so dass wir 
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schließlich mit 3 Siegen und 4 Niederlagen auf dem 4. Platz der 7er-Gruppe 
landeten. 
Für die Frühjahrsrunde 2013 ist wieder eine E3 gemeldet. 

 
F1-Junioren, Frühjahrsrunde 2012 
Die Rückrunde der F1 Jugend im Frühjahr 2012 bestritten wir  in der oberen 
Gruppe, was den Jungs aufgrund der stärkeren Gegner sicher gut getan hat. 
Trotzdem konnten wir bis auf ein Unentschieden gegen Hammerau und eine 
Niederlage in Bad Reichenhall alle Spiele gewinnen. Was besonders uns 
Trainer freut, ist die Leistungssteigerung des gesamten Teams in punkto 
Ballfertigkeit und Spielverständnis. 
 
Einen ganz großen Erfolg konnten wir wie schon im Winter in der Libella 
Frühjahrsrunde feiern. Nach drei Vorrundensiegen erreichten wir das 
Wieninger Libella Finalturnier in Teisendorf. Das Turnier war bei perfektem 
Wetter seitens Wieninger und des TSV Teisendorf toll organisiert. 
Die Auslosung hatte ergeben, dass die beiden Finalisten des Libella-
Hallenturniers TSV Fridolfing und TSV Bad Reichenhall (2:1-Sieger 
Fridolfing) bereits im Eröffnungsspiel des Endturniers aufeinander trafen. 
Nach dem klaren 3:0-Sieg des TSV Bad Reichenhall glaubten wohl die 
wenigsten der vielen Zuschauer in Teisendorf, dass sich beide 
Mannschaften auch im Endspiel wieder treffen würden. Nach äußerst 
knappen und spannenden Auseinandersetzungen in den Vorrundenspielen 
sowie im Viertelfinale setzten sich im Halbfinale die wohl besten F-
Juniorenteams der Saison 2011/2012 TSV Bad Reichenhall (2:0 gegen 
Piding) und TSV Fridolfing (5:0 gegen ESV Freilassing) durch und standen 
sich im Endspiel wieder gegenüber. In einem sehr guten und spannenden 
Spiel setzten wir uns mit 1:0 durch, was für uns den Gewinn des Doubles 
(Hallenmeister und Pokalsieger) bedeutete.  
 
Die Saison Abschlussfeier war heuer eine riesen Gaudi und fand bei einem 
Grillen mit anschließendem  Zeltlager in Engelschalling statt. 

 

F1-Junioren, Herbstrunde 2012 
Trainer: Gerhard Zeif, Engelbert Praxenthaler 
 
Die F1 Junioren,  die von Gerhard Zeif und Berti Praxenthaler trainiert 
werden, waren im Jahr 2012 sehr fleißig und ehrgeizig.  Am Training 
beteiligten sich regelmäßig bis zu 15 fußballbegeisterte Jungen und 
Mädchen.                                                                                                      
In der Vorrunde 2012/2013 wurden 4 Punktspielen mit folgenden 
Ergebnissen bestritten. 
TSV Fridolfing – SV Kirchanschöring  1:2 
TSV Fridolfing – TSV Petting   2:2 
DJK Otting – TSV Fridolfing   1:3 
TSV Waging – TSV Fridolfing   0:5 
Den Jahresabschluss  bildeten 3 Hallenturniere: 
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Beim Nikolausturnier in Waging  belegte die Mannschaft den sehr guten 2. 
Platz. 
In Fridolfing war man ein guter Gastgeber und ließ den anderen 
Mannschaften den Vortritt. 
Beim abschließenden Libella-Hallenturnier verpasste die Mannschaft  mit 
dem 4. Platz nur knapp das Weiterkommen. 
Mit weiterhin so viel Spaß und Ehrgeiz werden sich die Mädchen und Jungen 
sportlich sehr gut weiterentwickeln.  
Neuzugänge sind uns jederzeit herzlich willkommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

F2-Junioren Herbstrunde 2012 (Jahrgang 2005) 
Trainer : Gerl Rainer, Brüderl Georg 
 
Mit 9 fußballbegeisterten Jungs wurde das Training nach den Sommerferien 
gestartet und mit viel Begeisterung durchgeführt. Es konnten dabei 3 Siege, 
bei 1 Niederlage  in der Herbstrunde eingefahren werden. 
 
 
 

 

Wir suchen Trainer für die Kinder 

__________________________________________________ 
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Hallenturnier in Fridolfing 2. Platz 

 
Durch die hervorragenden  Leistungen sind wir bei der Frühjahrsrunde in die 
obere Gruppe eingeteilt worden. Da erwarten uns Gegner wie SC Anger, FC 
Hammerau, SV Erlstätt, ESV Freilassing und TSV Siegsdorf. Es wird eine 
große Herausforderung sein, mit der jungen Mannschaft diese Spiele zu 
bestreiten und zu bestehen.  
Folgende Ergebnisse wurden bisher erreicht: 
St.Georgen : TSV Fridolfing       6 : 5 
TSV Fridolfing : DJK Nußdorf     5 : 1 
SB Chiemgau Traunstein : TSV Fridolfing   2 : 5 
TSV Fridolfing : TSV Tengling     4 : 3 
 
Auch an 2 Hallenturnieren haben wir bereits teilgenommen, wobei ein  
hervorragender zweiter in Fridolfing und ein vierter Platz in Tittmoning 
erreicht wurden. Da aber in diesem Alter noch der Spaß im Vordergrund 
steht, würden wir uns über jeden Neuanfänger freuen und herzlich 
willkommen heißen. 
 

G-Junioren (U7) – Jahrgang 2006 und Jünger 
Trainer: Hans Praxenthaler, Georg (Schoggi) Brüderl 
 
Mit rund 15 Jungs und Mädels starteten die Betreuer Hans P. und Schoggi in 
das Jahr 2012. Dass das wöchentliche Training in der Halle nicht nur 
Riesenspaß gemacht hat, sondern auch sportlich viel gebracht hat zeigte 
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sich bereits im März beim Surheimer Hallenturnier. Hier belegte die 
Mannschaft des TSV Fridolfing den 1. Platz unter 6 Teilnehmern.  Spitze !!. 
Nach den Osterferien wurde wieder eifrig am Sportplatz auf Rasen trainiert. 
Auch hier war der Fridolfinger Fußballnachwuchs mit Begeisterung bei der 
Sache. Dass hier tolle Fußballer am Beginn ihrer Karriere sind, zeigte sich 
bei der Teilnahme an 4 Libella-Sommerturnieren. Unsere Mannschaft wurde 
3 mal Erster und 1 mal Zweiter, beim Kayer Turnier wurde mit zwei 
Mannschaften teilgenommen. Auch die sogenannte G2 Mannschaft konnte 
dieses Turnier für sich entscheiden. 
In der aktuell laufenden Saison 2012/2013 nehmen rund 12 
fußballbegeisterte Kinder am Training teil. Auch die diesjährige Truppe ist mit 
großem Erfolg gestartet. Das in der eigenen Halle mit sechs teilnehmenden 
Mannschaften ausgetragene Turnier konnte souverän gewonnen werden.  
 

 

Auf dem Foto ist die Siegermannschaft vom Dezemberturnier 2012 mit dem 
Trainerteam Hans Praxenthaler/Georg ‚Schoggi‘ Brüderl zu sehen.  

 
Mädchenfußball/Frauenfußball 
Trainer: Hubert Wolferstetter, Erna Kraller 

Das war 2012 bei der SG Fridolfing/Leobendorf … 
  

Im Januar hatten die Damen bereits das erste große Highlight des Jahres. 
Nach zwei souveränen Turniersiegen in der aktuellen Hallensaison machte 
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sich die Truppe mit Trainer Hubert Wolferstetter auf den Weg nach Linz. 
Dort traf man auf österreichische 1. und 2. Bundesligateams und fünf aus 
der deutschen Kreisliga. Am Ende erreichten die Damen den sechsten Platz 
von zwölf Teams und konnten sich als beste deutsche Mannschaft des 
Turniers etablieren.  
Die SG Fridolfing/Leobendorf konnte als Herbstmeister entspannt in die 
Winterpause gehen. Das Ziel von Trainer Wolferstetter war natürlich, bis 
zum Ende der Saison die Tabellenführung verteidigen zu können. Jedoch 
machte sich die schlechte Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung schnell 
bemerkbar. Aufgrund der Niederlagen gegen  die Konkurrenten aus Seeon, 
Grassau und Piding standen die SG am Ende nur auf den vierten Platz und 
verpasste somit den gewünschten Aufstieg in die Kreisliga. Auch die zweite 
Mannschaft, die in der Kleinfeldliga mitspielte, erreichte einen respektablen 
vierten Rang. Am Ende der Saison hörten die beiden Trainerinnen Erna 
Kraller und Maria Maier, sowie die Spielerin Diana Oswald auf. Dafür bekam 
man Verstärkung mit Corinna Pöhlmann, die bis jetzt bei den Leobendorfer 
B-Juniorinnen spielte und einen neuen Torwarttrainer mit Michael Schaffner.  
 

 
 
 
Schon in der Vorbereitung waren sich alle sicher, dass sie dieses Jahr erst 
recht die Meisterschaft holen wollen. In der aktuellen Saison spielen die 
Damen in einer neuen Gruppe im Vergleich zum letzten Jahr mit. Doch auch 
in der Kreisklasse 09 kann die SG wieder vorne mitspielen. Trotz einer 
unglücklichen Niederlage gegen TV 1868 Burghausen und einem 
Unentschieden gegen SC Rechtmehring stehen die Damen der SG 
Fridolfing/Leobendorf zum Ende der Vorrunde mit einem starken 
Torverhältnis von 55:14 wiederum an der Tabellenspitze. Dieses Jahr spielt 
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die Mannschaft im BFV-Pokal mit. Die ersten beiden Spiele gegen 
Vachendorf und Engelsberg/Peterskirchen konnte die SG souverän für sich 
entscheiden. Im Achtelfinale trafen sie am 24. November auf den 
Bezirksligisten Grafing I. Die Damen machten dem Favoriten das Leben 
schwer und lieferten sich über 90 Minuten eine starke Partie, bei der am 
Ende die SG Fridolfing/Leobendorf verdientermaßen mit 3:1 als Sieger vom 
Platz ging. Am Abend konnte die Mannschaft bei der Weihnachtsfeier in der 
Pfenninger Alm in Salzburg ihren Sieg gebührend feiern. Die Viertel-
finalbegegnungen des Bezirkspokals werden erst am Anfang der 
Rückrundensaison ausgetragen und die Damen sind schon gespannt, auf 
welchen Gegner sie in der nächsten Runde treffen werden.    
Zwei Wochen später ging für die Damen bereits die Hallensaison los. Am 1. 
Dezember landete man im Hallenturnier in Altenmarkt auf dem zweiten Platz 
und am 15. Dezember konnte sich die SG in Seeon souverän den 
Turniersieg holen.  
Die Verteidigung der  Tabellenführung und der Aufstieg am Ende der Saison 
wird nun oberstes Ziel der Wolferstetter Crew im neuen Jahr werden.  
 
 

AH Mannschaft 201 
Peter Lausecker/Hermann Brüderl 
 
Aus personellen Gründen konnte man in der abgelaufenen Saison leider nur 
mit den A-Senioren am Wieninger-Pokal teilnehmen. In der 1. Runde musste 
man zum BSC Surheim, gegen den man wenige Wochen zuvor ein 
Freundschaftsspiel mit 4:1 für sich entschieden hatte. Aufgrund eines 
Hagelschauers kurz vor Spielbeginn kam die Mannschaft auf dem rutschigen 
Rasen sehr schwer ins Spiel und so hieß es nach 90 Minuten  1:1. Im 
Elfmeterschießen verlor man unglücklich mit 6:5 und war somit 
ausgeschieden.  
In diesem Jahr fanden von den dreizehn geplanten nur neun 
Freundschaftsspiele statt.  
Davon wurden 3 gewonnen, 4 verloren und 2 unentschieden gespielt. Ein 
Spielerrat aus der ersten, zweiten und der AH Mannschaft organisierte heuer 
wieder eine Dorfmeisterschaft. Bei schönstem Wetter fanden am 16. Juni 
spannende Spiele statt.  
Als Sieger konnte die Mannschaft von Real Oberdorf ihren 4. Turniersieg 
feiern.  
Mitte September führte der Ausflug der AH 46 aktive und passive Mitglieder 
zur Zugspitze.  Bei dichtem Nebel konnte man sich am höchsten Punkt 
Deutschlands ein paar Bier gönnen. Zum Abschluss des schönen Tages 
kehrte man im Bräustüberl Tegernsee zu einer gemütlichen Brotzeit ein.  
 
Bei der Herbstversammlung stellte sich Thomas Valerius aus beruflichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl. Die Nachfolge in der AH-Leitung haben Peter 
Lausecker und Hermann Brüderl angetreten.  
Die AH bedankt sich sehr herzlich für deinen Einsatz.  
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Beim traditionellen Hallenturnier, das heuer schon zum 7. Mal ausgetragen 
wurde, belegte unsere Mannschaft hinter dem SV Kirchanschöring, dem TSV 
Chieming und dem TSV Tengling den 4. Platz. Man konnte nur den 
Vorjahressieger SV Kay und den SV Leobendorf hinter sich lassen.  
2013 wollen wir versuchen den sportlichen Erfolg und die geselligen Abende 
auszubauen. Jeder Neuzugang ist herzlich Willkommen.  

Trainingszeiten der AH sind immer Mittwochs um 19 Uhr am Sportplatz.  

Von November bis circa März in der Schulsporthalle um 20 Uhr. 
 

 

Die Mannschaften der JFG Salzachtal e. V 
 

In der JFG ist in der Rückrunde natürlich heraus zu heben, die Meisterschaft 
der A-Jugend in der BOL und der damit verbundene Aufstieg in die 
Landesliga. Nicht zu vergessen die Meisterschaft der B-Jugend in der 
Kreisliga. Aber auch der Abstieg der A2-Jugend in die Gruppe. Ein Highlight 
für die B-Jugend war das Internationale Fußballturnier über Ostern in Jesolo. 
Es waren Mannschaften aus Italien, Österreich, Schweiz, Deutschland und 
Rumänien am Start. Auch der Nachwuchs vom Champions League -
Teilnehmer Cluj aus Rumänien zählte zu den Teilnehmern. Mit Platz 4 
konnten wir sehr zufrieden sein. Ein weiterer Höhepunkt war das Finalturnier 
des Wieninger-Libella-Turnier für die D-Jugend. Bei 16 Mannschaften wurde 
unsere Mannschaft erst im Finale beim Elfmeterschießen gestoppt. 
 
Die JFG hat in der Vorrunde 9 Mannschaften gemeldet: 3 Mannschaften der 
D-Jugend und jeweils 2 Mannschaften in der C-, B- und A-Jugend. Neu in 
der JFG ist, dass wir diese Saison in der A-und B-Jugend Gastspieler aus 
Tittmoning  haben. 
Die D3-Jugend spielt in der Gruppe und belegt den 7. Platz 
Die D2-Jugend spielt gegen andere 2 Mannschaften und ist Tabellenführer. 
Sie spielen in der Rückrunde in der Gruppe gegen D1 Mannschaften. 
Die D1-Jugend ist in der Kreisklasse Tabellenführer. Sie haben alle Spiele 
gewonnen und nur ein Gegentor erhalten. 
Die C2- Jugend spielt in der Gruppe und ist auf Platz 6. 
Die C1-Jugend spielt in der Kreisklasse und belegt den 3. Platz. 
Die B2-Jugend spielt in der Gruppe, aber außer Konkurrenz. 
Die B1-Jugend spielt in  der Kreisliga und belegt den 11. Platz. 
Die A2-Jugend spielt in der Gruppe und belegt den 6. Platz. 
Die A1-Jugend ist unser Aushängeschild. Sie belegt in der Landesliga den 
ausgezeichneten 5. Platz. 
 

Die gute Jugendarbeit macht sich bezahlt! In den letzten Jahren sind 24 

Spieler zur 1. und 2. Mannschaft gewechselt.  

Vielen Dank an die Trainer, Eltern und Sponsoren der JFG! Ohne die 

gute Unterstützung könnten wir unsere Jugendlichen so nicht 

ausbilden! 
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A-Jugend Saison 2011/12 
Trainer:  Rudi Tschoner, Peter Starnecker 

Wer hätte das gedacht  
In Folge von zwei erfolgreichen Jahren der U19 (Kreisligameister, BOL-
Vizemeister) mündete die Spielzeit 2011/12 im absoluten Höhepunkt der 
Salzachtaler Vereinsgeschichte:  

Der Aufstieg in die Fußball-Landesliga der A-Junioren.  
Als Grundstein stellte sich der Verlauf der vorherigen Saisonen heraus, in 
der die JFG U19 durchgängig der Jahrgänge 1991 bis 1994 zu einer 
funktionierenden Einheit verschmolz. So blieb im Aufstiegsjahr der Stamm 
der Truppe (1993er) übrig, die in der BOL bereits eindrucksvolle Erfahrungen 
mit dem 92er Jahrgang gesammelt hatte. Gespickt mit den hervorragenden 
Spielern, die aus der U17 nachrückten, bot die talentierte Mannschaft eine 
tolle Saison. Als Gallier der Bezirksoberliga behauptete man sich gegen 
Münchner Stadtteile und spielte sich somit schnell erneut auf den Schirm der 
Topteams.  
Nach einem kleinen Durchhänger wurde man zwischenzeitlich nur mehr zum 
Verfolger. Diese Rolle legten wir in den folgenden Spielen aber mehr als 
eindrucksvoll ab: Von Spieltag 9 bis 22 hagelte es satte 31 Zähler. Lediglich 
eine Mannschaft ließ bis dato nicht locker: Der Sportbund Rosenheim, gegen 
den es zwei Runden vor Ende zum Saisonhighlight kam. Die Gelegenheit, 
dort den Titel fix zu machen, ließen wir uns in einem an Spannung kaum zu 
überbietenden Match allerdings entgehen.  
Auch die 50 mitgereisten Schlachtenbummler, die für Gänsehautkulisse 
sorgten, mussten somit auf den Befreiungsschlag gegen den SCE Freising 
im Saisonfinale im Salzachtal warten. Vor einer sagenhaften Kulisse von 
336! Zuschauern – wohl gemerkt bei einem A-Junioren Match – krönten wir 
mit einem fulminanten 7:1-Sieg unsere tolle Saison. 

 

A2-Jugend Saison 2011/2012 
Trainer:  Stefan Eder (für Manuel Otter) 

 
Da der Trainer Manuel Otter im Frühjahr nicht zur Verfügung stand 
übernahm kurzfristig Stefan Eder die Verantwortung. Die schwierige 
Personalsituation meisterte Stefan sehr gut. Trotzdem konnte die 
Mannschaft den Abstieg nicht vermeiden.   
 

Bericht A-Jugend Herbstrunde der Saison 2012/13 
Trainer:  Manfred Reidinger und Manfred Linner 
 
Die U19 Mannschaft der JFG Salzachtal hat sich  nach dem Aufstieg in einer 
sehr ausgeglichenen Landesliga Süd etablieren können und belegt derzeit 
mit 16 Punkten den 5. Tabellenplatz. 
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Stehend v.L.:  Co-Trainer Manfred Linner, Tobias Schild, Phillip Brüderl, Johann Dandl, Lukas 
Ludwig, Kevin Hanak, Lucas Aicher, Manuel Omenalowsky, Daniel Götzinger, Trainer Manfred 
Reidinger 

Sitzend v.L.:    Marinus Hillebrand, Max Felber, Jakob Unkner, Max Harkotte, Fabian König, 
Markus Mittermeier, Thomas Wentenschuh, Tim Von Kannen 

 
Mit einer ausgeglichenen Bilanz von 5 Siegen, 1 Unentschieden und 5 
Niederlagen kann die Vereinsführung sehr zufrieden sein. Als Torschützen 
konnten sich hauptsächlich Manuel Omelanowsky mit 9 Toren und Tobias 
Schild mit 6 Toren auszeichnen. Das Team um die beiden Trainer Mani 
Reidinger und Manfred Linner hat eine tolle Mischung von älteren und 
jüngeren Jahrgängen, so dass in der nächsten Saison auch wieder eine 
leistungsfähige Mannschaft gestellt werden kann. Neben den 
Leistungsträgern des älteren Jahrganges (Tobi Schild, Manuel Omenalowsky 
und Jakob Unkner) haben sich auch die jungen wie z.B. Tom Wentenschuh, 
Kevin Hanak, Markus Mittermeier, Max Harkotte und Lucas Aicher zu 
absoluten Säulen der Mannschaft entwickelt. 
Man kann also zuversichtlich sein, dass die Mannschaft nach den gezeigten 
Leistungen in der Vorrunde das Ziel „Klassenerhalt“ erreichen kann. 
Zuversichtlich stimmt dazu auch die Tatsache, dass in der Rückrunde die 
Langzeitverletzten Christian Rudholzer, Stephan Mayer, Johannes Wagner 
und Phillip Brüderl wieder zur Verfügung stehen. 
 

A2-Jugend Saison 2012/2013 
Trainer:  Manfred Linner 
 
Als wir Anfang August mit dem Training begannen, hatten wir 36 Spieler im 
Kader der zwei A-Jugendmannschaften, darunter erstmals auch 6 Spieler 
vom TSV Tittmoning. Aber durch mangelnde Einstellung und 
Trainingsbeteiligung mussten wir bereits beim ersten Spiel zwei Spieler aus 
der B-Jugend ausleihen, um mit der A2-Jugend eine Mannschaft stellen zu 
können. 
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A2 Jugendmannschaft 2012/2013 

 
Das Spiel gegen die SG Palling/Tengling ging dann auch mit 3:7 verloren. Im 
zweiten Spiel waren wir bei der SG Erlstätt/Nussdorf zu Gast und zogen mit 
0:2 den Kürzeren. Im 3. Spiel dann mit 2:2 gegen den Allg. SV Piding der 
erste Punktgewinn. Am 4. Spieltag war die SG Neukirchen/Surberg zu Gast 
und nach einem guten Spiel gingen wir als 7:0 Sieger vom Platz. Als 
nächstes war die DJK Weildorf zu Gast und wir behielten mit 5:0 die 
Oberhand. Nach zwei Siegen in Folge war das Selbstvertrauen groß, jedoch 
mussten wir uns der DJK Otting mit 0:5 geschlagen geben. In der Halle 
waren diese erfolgreicher und sind als A2-Jugend in die Endrunde des 
Wieninger-Libella-Turnieres eingezogen. 
Als Fazit müssen wir sagen, mit mehr Engagement und Trainingsbeteiligung 
währe bedeutend mehr drin gewesen in der Vorrunde. 

 

B1-Jugend Saison 2011/2012 
Trainer Hans Haunerdinger, Thomas Eidenhammer, Stefan Eder        
 
Nach der Winterpause begann Mitte Februar die Vorbereitung auf die 
Rückrunde. Da wir ohne Verlustpunkte überwintert haben, wollten wir auch in 
der Rückrunde alle Spiele gewinnen. Nach 6 Wochen harter Vorbereitung 
begann am 23. März in Ampfing die Rückrunde. 
Nach einem sehr hart umkämpften Spiel behielten wir mit 1:0 die Oberhand. 
Danach war der TSV Bad Endorf zu Gast in Kirchanschöring. Bad Endorf 
hatte keine Chance und wurde mit 6:1 nach Hause geschickt. Als nächstes 
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ging die Reise nach Oberbergkirchen. Hatten wir das Hinspiel noch mit 13:0 
gewonnen, war das Rückspiel natürlich nur noch Formsache, so dachten 
jedenfalls die Spieler. Genauso spielten sie auch. Das Ergebnis war mit 2:3 
unsere erste und einzige Niederlage. Der nächste Gegner war mit dem SV 
DJK Kolbermoor ein sehr unbequemer Gegner. Nach einem 2:2 
Unentschieden ging die Reise zum DJK SV Edling. Das Ergebnis nach 
einem schwachen Spiel war 2:2. Nach dem 3. Spiel ohne Sieg war der ganze 
Vorsprung aus der Vorrunde aufgebraucht und es wurde Zeit, dass wir 
wieder 3 Punkte einfuhren. Da kam es uns gerade recht, dass wir die Punkte 
vom Spiel gegen Bad Reichenhall bekamen, weil die Reichenhaller nicht 
antreten konnten.  
 

 
Hintere Reihe v. l.    
Trainer Hans Haunerdinger, Hans Dandl, Christian Hummelberger, Thomas Wentenschuh, 
Sam Jäger, Kevin Hanak, Co-Trainer Stefan Eder, Hannes Eder, Alexander Vogt, Christian 
Rudholzer, Maximilian Harkotte 
Vordere Reihe v. l. 
Christian Wagner, Markus Mittermeier, Stefan Maier, Lucas Aicher, Philipp Brüderl, Peter 
Bräumann, Dominik Maxlmoser, Sven Aurore 

 
Nach einem mühsamen 3:2 Sieg beim FC Mühldorf war die JFG 
Holzland/Inn zu Gast. Durch einen 10:1 Sieg konnten wir in die Erfolgspur 
zurück finden. Nach einem 5:3 Sieg zu Hause gegen den TuS Raubling ging 
es mit einem Punkt Vorsprung zum Tabellenzweiten 1860 Rosenheim 2. 
Nach einem sehr hart umkämpften Spiel auf Kunstrasen, in dem wir in der 
letzten Minute den 2:2 Ausgleich erzielen konnten, benötigten wir im letzten 
Spiel gegen den SV Bruckmühl noch einen Sieg, um die Meisterschaft 
perfekt zu machen. Mit einem 6:0 Sieg haben wir die Meisterschaft 
gewonnen und auch demensprechend gefeiert. 
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Bester Torschütze war mit sage und schreibe 43 Toren Markus Mittermeier. 
 

B1-Jugend Saison 2012/2013 
Trainer Hans Haunerdinger, Stefan Eder        
 
Nachdem wir in der letzten Saison die Meisterschaft feiern konnten, jedoch 
auf den Aufstieg verzichtet haben, begann Anfang August die Vorbereitung 
auf die neue Kreisliga-Saison. Das erste Mal mit 5 Spielern von TSV 
Tittmoning, die vorerst für ein Jahr bei der JFG spielen. Nach 6 Wochen 
Vorbereitung hatten wir am 16. September den SV Bruckmühl zu Gast. Mit 
einer 3:0 Niederlage begann die erwartet schwere Saison. Zum ersten 
Auswärtsspiel reisten wir zum SV Oberbergkirchen. Auch da zog unsere 
junge Mannschaft mit 1:3 den Kürzeren. Zum zweiten Auswärtsspiel 
hintereinander mussten wir beim starken SB Chiemgau Traunstein antreten. 
Bei der 0:5 Niederlage hatten wir nie eine echte Chance. Als nächstes war 
der SV Schloßberg in Kirchanschöring zu Gast und nach einem schwachen 
Spiel mussten wir eine 0:6 Niederlage einstecken. 
Die nächste Reise ging nach Grünthal zur SG Grünthal-Schnaitsee-
Waldhausen. Nach einem 0:4 Halbzeit Rückstand ging ein Ruck durch die 
Mannschaft und sie fightete volle Pulle. Leider wurde die Aufholjagd nicht 
belohnt und wir mussten eine 5:4 Niederlage hinnehmen. Der nächste Gast 
war der starke DJK SB Rosenheim. Nach großem Kampf verloren wir 
unglücklich mit 0:1. Beim TSV Ampfing hingen die Trauben auch sehr hoch 
und nach schwacher erster Halbzeit fuhren wir mit einer 0:3 Niederlage nach 
Hause. Die nächste Reise führte zum SV DJK Kolbermoor. Nach 7 
Niederlagen wollten wir, bei dem mit einem Punkt nur knapp vor uns 
liegenden SV DJK Kolbermoor, endlich Punkten. 
Mit einem 4:0 Sieg und neuem Selbstvertrauen traten wir die Heimreise an. 
Wir wollten jetzt gegen den TuS Raubling nachlegen, doch leider kamen wir 
über ein 0:0 nicht hinaus. Die letzte Reise ging zum Tabellenführer nach 
Mühldorf. Nach großem Kampf und einem wirklich guten Spiel zogen wir mit 
1:3 den Kürzeren. Im Nachholspiel gegen den TSV Bad Endorf musste 
unbedingt ein Sieg her, wollte man den Anschluss nicht völlig verlieren. Mit 
einem 5:1 Sieg haben wir die Vorrunde abgeschlossen.  
Wenn die Mannschaft sich weiterhin so entwickelt, haben wir in der 
Rückrunde noch alle Chancen, die Klasse zu halten. 
 

_____________________________________________________________ 

Sponsorentafel – Unterstützen Sie die Jugendarbeit  

der JFG - 1 Feld kostet 25,-- € 

_____________________________________________________________ 
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hintere   Reihe v. l. 
Trainer Hans Haunerdinger, Roman Schemmerer, Christian Wagner, Christian Wimmer, 
Tobias Neureiter, Philip Götzinger, Lukas Wimmer, Felix Pentz, Albert Buxmann, Trainer 
Stefan Eder, Trainer Peter Kraller 
vordere Reihe v .l. 
Stefan Strohhammer, Maximilian Sinzinger, Manuel Obermeier, Stefan Edtmaier, Marco Jäger, 
Christoph Leitenbacher, Jonas Hillebrand, Andreas Kellner, Stefan Strüber, Michael Wallner, 
Benet Fiedel 
 

B2-Jugend Saison 2012/2013 
Trainer Stefan Eder        
 
Auf Grund der dünnen Spielerdecke entschlossen wir uns, die B2 in der 
Gruppe Ruperti 1 ohne Wertung  antreten zu lassen, da wir so die 
Mannschaft ohne Probleme mit Spielern der B1 auffüllen konnten und auf 
diese Weise einen vernünftigen Spielbetrieb erreichten.  
Von 10 Pflichtspielen, bei einem noch ausstehenden Nachholspiel, gewann 
die B2 acht Spiele und verlor zwei Partien bei einem Torverhältnis von 47 : 
11 . Die besten Torschützen waren Buxmann Albert mit 9 Toren, Kellner 
Andreas mit 9 Toren und Strohhammer Stefan mit 4 Toren.  
Bei den 10 Pflichtspielen kamen insgesamt 21 Spieler zum Einsatz. 
Besonderer Dank gilt Jonas Hillebrand, dem Torwart der B1, der bei 9 
Spielen der B2 ebenso zwischen den Pfosten stand!! 
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C1-Jugend Saison 2011/2012 
Trainer: Bernhard Reschberger       
 
Für die Rückrunde 2012 hatte die C1 der JFG das feste Ziel vor Augen, den  
2. Platz hinter der dominierenden JFG Teisenberg zu erreichen. In den 
ersten drei Spielen gegen TSV Petting (4:0), SV Ruhpolding (3:0) und  dem  
ASV Piding (2:0) ließ die C1 keine Zweifel, den angestrebten Platz 2 zu 
erreichen.  
 

 
 
Hinten: Sponsor Winkler, Riedel, Strüber, Jäger, Raim, Götzinger, Wolferstetter, Reschberger 
Vorne; Wadislohner, Notbichler, Prams, Baumann, Eidenhammer, Hillebrand, Wallner, Hüller, 
Obermeier 

Mit drei Siegen in Folge fieberte man am vierten Spieltag dem Topspiel 
gegen den Tabellenführer von der JFG Teisenberg entgegen.  Das Team um 
Keeper Jonas Hillebrand wollte den Gästen unbedingt die erste 
Saisonniederlage beibringen. Nach einem hervorragenden Spiel und einer 
1:0 Führung, musste man leider kurz vor Schluss den Ausgleich hinnehmen. 
Auch in den beiden folgenden Spielen gegen die Tabellennachbarn ESV  
Freilassing (2:2) und den SG Schönau (3:1) blieb man weiterhin 
ungeschlagen. Nach diesen Spielen lag man punktgleich mit dem ESV 
Freilassing auf dem 2. Platz und somit war das angestrebte Ziel in greifbarer 
Nähe. In den nachfolgenden fünf Spielen setzte es jedoch 4 Niederlagen. 
Teilweise wurden vermeintlich leichte Gegner unterschätzt oder es fehlte das 
Quäntchen Glück. Am Ende reichte es für die C1 der JFG Salzachtal zu 
Platz 5. Den  angestrebten  2. Tabellenplatz verfehlte man nur um 6 Punkte.  
Schade, da war mehr drin! 
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C2-Jugend Saison 2011/2012 
Trainer: Simon Wadislohner       

 
Rückrunde 2011/12 - C2   U15 Kleinfeld  
Die C2 der JFG spielte die Rückrunde 2011/12 wiederum eine Kleinfeld 
Doppelrunde (Hin und Rückspiel). Im ersten Spiel gegen den Topfavoriten 
vom SB Chiemgau Traunstein konnte nach einem hervorragenden Spiel  ein 
5:4 Sieg erreicht werden. In den folgenden Spielen kam die Mannschaft zu 
einem weiteren Sieg gegen den TSV Stein an der Traun und knappen 
Niederlagen gegen SV Surberg und SV Erlstätt. 
In den Rückspielen konnte nur noch gegen TSV Stein gewonnen werden.  
Am   Ende erreichte die C2 der JFG den  vierten Platz.  Die C2 möchte sich 
auf diesem Weg bei der Firma Baubeschläge Winkler für einen neuen Satz 
Trikots sowie 30 Trainingsbälle bedanken. Vielen Dank ! 

 

 
 
Hinten: Sponsor  Winkler, Veitlmeier, Rehrl, Tanner, Reiter, Trainer Reschberger 
Vorne: Matzelberger, Valerius, Ermel, Winkler, Stadler, Prams, Wallner, Wadislohner 

 

C1-Jugend Saison 2012/2013 
Trainer: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger       
 
Trotz einer intensiven Vorbereitung, mit recht ansehnlichen Ergebnissen, 
startete die C1-Jugend sehr holprig in die Saison. Die Auftaktniederlage 
gegen Hammerau, sowie ein mühsames Unentschieden gegen den TUS 
Traunreut, entsprachen keinesfalls den Erwartungen von Team und 
Trainern. Nach zuletzt fünf Siegen in Folge kletterte die JFG schließlich auf 
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Tabellenplatz drei. Mit einer besseren Chancenverwertung wäre noch mehr 
drin gewesen. Trotz überlegener Spielweise wurden reihenweise beste 
Torchancen ausgelassen. Im Spiel gegen den unangefochtenen 
Spitzenreiter BSC Surheim zeigte das Team eine starke spielerische und 
kämpferische Leistung, verlor aber leider etwas unglücklich 0 - 2. 
Dass man gegen Mannschaften aus der Kreisliga mithalten kann, zeigten die 
Spiele im Baupokal, bei dem das Team erst im Kreisfinale an der JFG 
Chiemgau scheiterte. Mit 2 - 1 gegen Saaldorf und 2 - 0 gegen die JFG 
Teisenberg war der Weg dorthin geebnet worden. Das Ergebnis von 0 - 4 
täuscht über den tatsächlichen Spielverlauf hinweg. Nachdem der ver-
meintliche Ausgleichstreffer nicht gegeben wurde, fiel kurz darauf das 0 - 2. 
Als man schließlich alles versuchte, um noch heranzukommen, schoss der 
Gast noch zwei Tore in den Schlussminuten.  

Die Torschützen: Jonas Riedl (9), Moritz Köberich (7), Andreas Schild (4), 
Dominik Kühnhauser (2), Lukas Reim (1), Xaver Grass (1), Dominik Oswald 
(1) Andreas Hager (1), Andreas Wagner (1) 

 

 
C-1 Jugend Saison 2012/2013 

C2-Jugend Saison 2012/2013 
Trainer: Simon Wadislohner  
      
Vorrunde 2012/13 - C2  Jugend  U 15 Gruppe 3  Ruperti 
In der Saison 2012/13 konnte auch die zweite C-Jugend Mannschaft der JFG 
wieder für die Großfeldrunde gemeldet werden. In den Spielen der  
Herbstrunde konnte sich die zweite Mannschaft der JFG sehr gut gegen die 
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gegnerischen ersten Mannschaften behaupten. Zum  Saisonauftakt musste 
die C2 gegen den späteren Herbstmeister SV Seeon antreten. Nach tollem 
Spiel und zweimaliger Führung ging den körperlichen unterlegenen JFG- lern 
am Ende die Kraft aus und man musste in den letzten 10 Minuten noch drei 
Gegentore hinnehmen. Endstand 2:5  
Im nächsten Spiel gegen TV Obing erreichte man ein verdientes 2:2. Gegen 
den TSV Trostberg mussten, auf Grund von Schulreisen, 5 Spieler von der 
D1 in den Kader genommen werden. Nach einer ausgeglichenen ersten 
Halbzeit setzte sich das neuformierte JFG Team mit 3:0 durch. Vielen Dank 
an die D1 Spieler! Gegen den TSV Tittmoning konnte mit 11:3 ein dem 
Spielverlauf etwas zu hoher Sieg erreicht werden.  
 

 
 
Links hinten: Wimmer Simon, Holzner Max, Rehrl Max, Veitlmeier Manuel, Hüller Basti, Heindl 
Felix, 
vorne: Winkler Marcel, Praxenthaler Johannes,   
es fehlen: Notbichler Jakob, Rehrl Felix, Berreiter Jonas, Lang Tobias, Wallner Tom, Reiter 
Albert 
 

Die beste Saisonleistung zeigte das Team gegen die Topmannschaft der SG 
Altenmarkt/Kienberg. Nach einem sehr intensiven und kampfbetonten Spiel  
hatte die JFG am Schluss mit 1:0 die Nase vor. Gratulation! Im letzten Spiel 
musste die Mannschaft gegen den TSV Tengling ran. Auf sehr tiefen und 
schlammigen Boden konnte von beiden Mannschaften keine kontrollierten 
Ballkombinationen gezeigt werden. Am Ende trennte man sich 
leistungsgerecht und völlig verdreckt mit 1:1. Für die Rückrunde wünscht 
sich das Trainerteam weiterhin eine gute Trainingsbeteiligung. Dann werden 
auch in 2013 die Erfolge nicht ausbleiben.  
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D-Junioren Rückrunde Saison 2011/12 
Trainer: Stefan Gerlach, Horst Hummelberger,  

 
Nach einem gutem 2. Platz in der Vorrunde starteten die Buben des 
Trainergespanns Stefan Gerlach/Horst Hummelberger und Torspielertrainer 
Robert Strohmeier voller Euphorie in die Rückrunde. Aufstieg in die Kreisliga, 
das war die Devise von Spielern und Trainern. Die Vorbereitungsspiele 
einschl. Vorrunde Sparkassenpokal brachten gute Ergebnisse und mit 
Marcel Schimak vom SV Leobendorf kam ein weiterer, talentierter Stürmer 
zur JFG.  
Der Zweikampf TUS Traunreut/JFG Salzachtal blieb zum 8. Pflichtspiel der 
Rückrunde offen, dann verlor man leider zwei Auswärtsspiele – AUS der 
Traum vom Aufstieg – trotzdem eine Superleistung unserer U 13.  
 

D-Junioren Vorrunde Saison 2012/13 

D-1 steht nach der Vorrunde auf Rang 1 der Tabelle 

 
Nachdem die D-1 in der Vorsaison mit Platz 2 der Abschlusstabelle den 
Aufstieg in die Kreisliga denkbar knapp verpasst hatte, gingen die U13-
Fußballer – verstärkt mit 4 Neuzugängen – als Mitfavorit in die neue 
Kreisklassen-Saison. 
Mit beachtlichen Ergebnissen in den Vorbereitungsspielen, 0:3 gegen den 
Bezirksoberligisten SV Wacker Burghausen (nach gerade einmal 2 
Trainingseinheiten), 9:0 gegen die an diesem Tag ersatzgeschwächte und 
überforderte JFG Teisenberg (Kreisliga – der glänzend aufgelegte Keeper 
verhinderte eine noch höhere Niederlage) sowie einem verdienten 2:1 Sieg 
gegen den Kreisligamitfavoriten TuS Traunreut (beide Teams boten 
überzeugenden Fußball) waren die Burschen gut vorbereitet auf die 
Punkterunde. 
Mit Bravour marschierten die JFG-Fußballer durch die Vorrunde, gingen in 
11 Begegnungen 11 mal als Sieger vom Platz, mussten erst in der 8. Partie 
(nach insgesamt über 450 gespielten Minuten) den ersten und bisher 
einzigen Gegentreffer hinnehmen, erzielten gegen die überforderte 2. 
Mannschaft des TSV Bad Reichenhall ein 15:0 und können mit einer 
beachtliche Tordifferenz von 78:1 aufwarten. In vielen Momenten ließ die 
Truppe ihre Leistungsfähigkeit aufblitzen, zeigte technisch versierten 
Kombinationsfußball und konnte sich des Öfteren den Szenenapplaus der 
Fans abholen. 
Trotz der beeindruckenden Zahlen ist nicht alles Gold was glänzt. In 
mehreren Aufeinandertreffen schienen einige Akteure „unterfordert“ bis 
„nicht ausgelastet“. Einige Partien waren regelrechte Selbstläufer, bei 
anderen hingegen war mächtig Sand im Getriebe. Im entscheidenden 
Moment jedoch waren die Kicker voll bei der Sache – das Auswärtsspiel am 
9. Spieltag beim, bis dato ebenfalls noch ungeschlagenen, SV Ruhpolding 
gewannen sie souverän mit 5:0.  
Die Vorrunde bestätigte die starken Leistungen der Vorbereitung sowie die 
Vorschusslorbeeren. Die sehr gut besetzte D-Jugend harmonierte in allen 
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Mannschaftsteilen, sämtliche Spieler stellten ihr Leistungsvermögen unter 
Beweis und die meisten aus dem Team durften sich zudem in die 
Torschützenliste eintragen. 
Für die Rückrunde ist eine Steigerung wohl kaum möglich, es gilt, die 
Spannung aufrecht zu erhalten und das Erreichte zu bestätigen. 
Für die JFG Salzachtal waren im Einsatz: 
Levin Auer, Max Berger (1 Tor), Marco Freimanner (5), Simon Gaugler, Basti 
Gerl (3), Horsti Hummelberger (22), Simon Hüller, Michael Jula, Clemens 
Magg, Raphael Matanza (11), Benedikt Niedermeier (1), Maxi Reiter (1), 
Nico Reitmeier, Marcel Schimak (8), Christoph Spitz (8), Roman Willberger 
(18) 
An der Seitenlinie waren Horst Hummelberger und Sepp Willberger 
zuständig. 

 

 

D1 Jugend mit Trainern 

 
D2-Junioren Gruppe 4 

Trainer: Bernd Freitsmiedl, Willi Hollinger  

 

Bericht über die Vorrunde der D- Junioren JFG Salzachtal 2 
Die D-2 Junioren der JFG Salzachtal spielten die Vorrunde in der Ruperti 
Gruppe 4. Das Team umfasst 16 Spieler, die allesamt aus Fridolfing und 
Umgebung kommen. 
Die Vorbereitungszeit war wie immer aufgrund der späten Ferienzeit und der 
damit verbundenen Urlaubszeit sehr kurz und es konnten nur zwei 
Vorbereitungsspiele absolviert werden. Hier wurde ein Spiel gewonnen und 
ein Remis erreicht. Die Truppe der Trainer Willi Hollinger und Bernd 
Freitsmiedl besteht aus 5 Spielern des älteren Jahrgangs 2000 und 11 
Spielern des jüngeren Jahrgangs 2001. Man merkte besonders den jüngeren 
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Fußballern an, dass die Umstellung auf das größere Spielfeld und vor allem 
auf das Beachten der Abseitsregel nicht so ganz einfach war. Dennoch ging 
man voller Vorfreude in die ersten Punktspiele. Es stellte sich schnell heraus, 
dass die Jungs der JFG 2 ihren Alterskollegen der anderen Vereine 
durchaus ebenbürtig, ja in den meisten Spielen sogar überlegen waren. 
So konnte die Spielzeit bei 8 Spielen mit 7 Siegen und nur einer Niederlage 
als souveräner Herbstmeister beendet werden. Die Mannschaft erreichte 
hervorragende 21 Punkte bei einem Torverhältnis von 43: 8 Toren. 
Erwähnt werden muss noch die hervorragende Trainingsbeteiligung aller 
Spieler und auch die Bereitschaft, im Training konzentriert und mit vollem 
Einsatz mitzuarbeiten. Vielen Dank dafür an die gesamte Mannschaft! 
Auch die stete Bereitschaft der Eltern für die Fahrten zum Training und zu 
den Auswärtsspielen war bemerkenswert. Derzeit wird in der Fridolfinger 
Turnhalle trainiert und auch das erste Hallenturnier wurde bereits absolviert. 
Es konnte beim Heimturnier in Fridolfing ein sehr guter zweiter Platz belegt 
werden. Auch beim Hallentraining ist die Teilnahme der Spieler wieder sehr 
gut. Mit der Hoffnung auf eine ebenso erfolgreiche Rückrunde mit 
genausoviel Spaß und Freude wie bisher verbleiben mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr die beiden Trainer 
 

 
 

D2 Jugend mit neuen Trikots 
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Abschlusstabellen 2011/2012 
 
A1-Jugend Bezirksoberliga 

1   JFG Salzachtal e.V.  22 17 1 4 71 32 +39 52 

2   DJK SB Rosenheim  22 16 3 3 65 25 +40 51 

3   FC Ismaning  22 14 3 5 68 34 +34 45 

4   SpVgg Altenerdg.  22 11 3 8 48 40 +8 36 

5   TSV M.Milbertsh.  22 10 4 8 42 23 +19 34 

6   FC Deisenhofen  22 10 4 8 61 45 +16 34 

7   ESV Freilassing  22 8 5 9 57 59 -2 29 

8   JFG Ebrachtal  22 9 2 11 43 55 -12 29 

9   SC E. Freising  22 9 1 12 29 45 -16 28 

10   FC Gerolfing  22 7 2 13 36 51 -15 23 

11   JFG FC Holzland/Inn  22 3 4 15 38 83 -45 13 

12   SV Raisting  22 1 2 19 17 83 -66 5 

 
A2-Jugend Kreisklasse 

1   SV Saaldorf  22 18 2 2 103 23 +80 56 

2   (SG) Waging/Pett/Ott.  22 15 3 4 60 29 +31 48 

3   SC Inzell  22 13 5 4 63 31 +32 44 

4   SpVgg Pittenhart  22 13 0 9 50 40 +10 39 

5   (SG) Altenmarkt/Kienberg  22 11 5 6 62 54 +8 38 

6   (SG) Hammerau/Piding  22 11 4 7 75 59 +16 37 

7   FC Bischofswiesen  22 9 2 11 61 71 -10 29 

8   TSV Siegsdorf  22 6 5 11 37 70 -33 23 

9   SV Ruhpolding  22 7 1 14 48 86 -38 22 

10   TSV Traunwalchen  22 7 0 15 49 69 -20 21 

11   JFG Salzachtal II  22 6 0 16 43 74 -31 18 

12   (SG) Seeon/Obing  22 2 1 19 24 69 -45 7 

 
B1-Jugend Kreisliga 

1   JFG Salzachtal e.V.  22 18 3 1 103 24 +79 57 

2   TSV 1860 Rosenh. II  22 18 2 2 89 15 +74 56 

3   SV DJK Kolbermoor  22 13 7 2 72 24 +48 46 

4   DJK SV Edling  22 12 4 6 64 34 +30 40 

5   TSV Ampfing  22 11 3 8 65 41 +24 36 

6   TuS Raubling  22 10 2 10 58 63 -5 32 

7   FC Mühldorf e.V.  22 7 5 10 44 49 -5 26 

8   SV Bruckmühl  22 6 6 10 33 59 -26 24 

9   SV Oberbergkirchen  22 7 2 13 33 76 -43 23 

10   TSV Bad Endorf  22 6 2 14 34 71 -37 20 

11   TSV B.Reichenhall  22 4 3 15 32 75 -43 15 

12   JFG FC Holzland/Inn  22 0 1 21 13 109 -96 1 

 
 

http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666070
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666068
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666064
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666060
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666065
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666061
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666069
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666066
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666062
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666063
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666071
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=36005&mannschaft_liga_id=666067
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689024
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689020
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689016
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689021
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689022
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689015
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689014
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689018
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689017
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689019
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689025
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24715&mannschaft_liga_id=689023
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681387
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681384
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681389
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681381
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681378
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681383
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681386
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681380
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681385
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681382
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681379
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=9572&mannschaft_liga_id=681388
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B2- Jugend Gruppe 
1   DJK Otting  10 6 3 1 35 13 +22 21 

2   JFG Chiemgau II  10 5 2 3 21 15 +6 17 

3   DJK Weildorf  10 5 1 4 18 20 -2 16 

4   TSV Palling  10 3 3 4 14 21 -7 12 

5   (SG) Petting/Surb/Neuk.  10 3 2 5 12 23 -11 11 

6   JFG Salzachtal II  10 2 1 7 17 25 -8 7 
 

C1-Jugend Kreisklasse 
1   JFG Teisenberg  22 17 4 1 73 16 +57 55 

2   ESV Freilassing  22 13 3 6 57 21 +36 42 

3   FC Bischofswiesen  22 13 3 6 49 33 +16 42 

4   ASV Piding  22 12 2 8 54 56 -2 38 

5   JFG Salzachtal  22 11 3 8 35 26 +9 36 

6   TSV Siegsdorf  22 10 5 7 53 36 +17 35 

7   SG Schönau  22 10 3 9 45 31 +14 33 

8   SC Anger  22 9 2 11 49 51 -2 29 

9   TV Obing  22 9 2 11 47 61 -14 29 

10   FC Hammerau  22 7 3 12 44 62 -18 24 

11   SV Ruhpolding  22 3 2 17 25 91 -66 11 
 

C2-Jugend (Kleinfeld) Gruppe 
1   SV Surberg II  8 7 0 1 45 20 +25 21 

2 
  JFG Chiemgau 

Traunstein III  

8 5 0 3 43 25 +18 15 

3   SV Erlstätt I  8 5 0 3 39 25 +14 15 

4   JFG Salzachtal e.V. II  8 3 0 5 37 43 -6 9 

5   TSV Stein St.Georgen I  8 0 0 8 12 63 -51 0 

          

D1-Jugend Kreisklasse 
1   TuS Traunreut I  22 19 1 2 80 17 +63 58 

2   JFG Salzachtal I  22 16 3 3 91 26 +65 51 

3   DJK Weildorf I  22 15 4 3 105 30 +75 49 

4   SV Saaldorf  22 16 0 6 92 42 +50 48 

5   JFG Chiemgau I  22 14 3 5 69 37 +32 45 

6   ESV Freilassing  22 10 2 10 57 45 +12 32 

7   TSV B.Reichenhall I  22 8 3 11 57 54 +3 27 

8   (SG) Surberg/Neuk.  22 5 3 14 35 71 -36 18 

9   FC Hammerau I  22 5 3 14 41 82 -41 18 
          

D2-Jugend Gruppe 
1   JFG Salzachtal II  6 6 0 0 37 3 +34 18 

2   DJK Weildorf II  6 4 0 2 22 14 +8 12 

3   FC Hammerau II  6 3 0 3 22 13 +9 9 

4   SG Schönau II  6 3 0 3 21 24 -3 9 

5   TSV Bad Reichenhall II  6 3 0 3 11 15 -4 9 

6   JFG Teisenberg III  6 1 0 5 10 24 -14 3 

7   JFG Teisenberg IV  6 1 0 5 13 43 -30 3 

http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24722&mannschaft_liga_id=690134
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24722&mannschaft_liga_id=690155
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24722&mannschaft_liga_id=690131
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24722&mannschaft_liga_id=690133
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24722&mannschaft_liga_id=690132
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24722&mannschaft_liga_id=690159
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690199
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690197
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690193
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690195
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690198
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690196
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690224
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690192
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690202
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690194
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24726&mannschaft_liga_id=690205
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=48856&mannschaft_liga_id=715441
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=48856&mannschaft_liga_id=715437
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=48856&mannschaft_liga_id=715437
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=48856&mannschaft_liga_id=715438
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=48856&mannschaft_liga_id=715439
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=48856&mannschaft_liga_id=715440
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690594
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690593
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690595
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690596
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690590
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690589
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690585
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690591
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=24773&mannschaft_liga_id=690587
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720493
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720489
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720490
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720500
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720503
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720494
http://www.bfv.de/mannschaftStatistikSpielplan.do?reqCode=show&liga_id=49251&mannschaft_liga_id=720497
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Kegeln 
Abteilungsleitung Klement Kiermaier  
 
Sehr erfolgreich war für den SKC Fridolfing das Sportjahr 2012. Mit dem 
Gewinn der Oberbayerischen Meisterschaft, dem dann der 2. Platz bei der 
Bayerischen Meisterschaft in Augsburg folgte und der für die Teilnahme an 
der Deutschen Meisterschaft berechtigte, gelang der Senioren B 
Vereinsmannschaft des SKC Fridolfing ein in der bisherigen 
Vereinsgeschichte noch nie dagewesener Erfolg.  
Unter 16 Mannschaften aus verschiedenen Bundesländern wurde bei der 

deutschen Meisterschaft in Eppelheim bei Heidelberg ein herausragender 

10. Platz erreicht. Auch bei der Einzelmeisterschaft der B – Senioren waren 
die Fridolfinger Kegler sehr erfolgreich. Gustl Enenkel, Karl-Heinz Kilian, 
Josef und Klement Kiermaier konnten sich für die Oberbayerische 
Meisterschaft qualifizieren. Gustl Enenkel kam bis in den Endlauf und 
belegte hier mit 465 Holz im Vorlauf in Burghausen und 398 Holz im Endlauf 
in Waldkraiburg den 2. Rang und wurde somit Oberbayerischer Vizemeister. 
Die 1. Mannschaft spielte in der Kreisklasse A Gruppe 1 bis zum Ende der 
Saison um den Aufstieg in die Bezirksliga B mit und erreichte zum Abschluss 
den 4. Platz. In der neuen Saison 2012 / 2013 wurde die 1. Mannschaft 
Herbstmeister und hat gute Aussichten den Aufstieg in die Bezirksliga B zu 
realisieren. Auch das gesellschaftliche Vereinsleben wurde wieder sehr 
gepflegt. Man fuhr drei Tage zu einem Kegelturnier in die Wachau, zum 
Bauerngolf nach Franking in Österreich und besuchte eine 
Theateraufführung des hiesigen Trachtenvereins. Auch bei den alljährlichen 
Gemeindemeisterschaften der Luftgewehrschützen und der Stockschützen 
waren die Kegler wieder vertreten. 

Chronik des abgelaufenen Keglerjahres 

Am 30. Dezember 2011 fand im Gasthof Wimmer die Jahresabschlussfeier 
des Sportkegelklubs statt. An diesem Abend wurde das Ergebnis der 
Klubmeisterschaft 2011 bekanntgegeben.  

 

Klubmeisterschaft 2011 

 

1. Andreas Schneider 2236 Holz Schnitt 447,2 Holz 

2. Klement Kiermaier 2190 Holz Schnitt 438,0 Holz 

3. Frank Lehmann 2165 Holz Schnitt 433.0 Holz 

 

Kreismeisterschaft 2011 / 2012 

Beim Vorlauf zu den Kreismeisterschaften der Senioren B in Traunreut 
belegten die vier Starter des SKC Fridolfing die Ränge 4, 5, 7 und 8 welche 
für den Endlauf in Burghausen berechtigten. Karl-Heinz Kilian und Gustl 
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Enenkel erreichten im Endlauf den 4. und 6. Rang und qualifizierten sich 
somit für die Oberbayerische Meisterschaft. Josef und Klement Kiermaier 
belegten die Plätze 11 und 12 und erreichten ebenfalls die Qualifikation für 
die Oberbayerische Meisterschaft. 

Im April 2012 endete die Spielsaison 2011/2012. Die zwei Fridolfinger 

Mannschaften standen zum Abschluss auf folgenden Plätzen. 

 

1. Mannschaft Kreisklasse A Gr. 1 4. Platz 19 : 13 Punkte 

2. Mannschaft Kreisklasse A Gr. 2 8. Platz 8 : 24 Punkte 

 

Vom 01.03.2012 bis zum 15.03.2012 fand die Gemeindemeisterschaft im 
Kegeln statt. Bei dieser Veranstaltung, an der sich wieder 95 Mannschaften 
aus Fridolfing und der näheren Umgebung beteiligten, gab es folgende 
Ergebnisse. 

 

Mannschaften Herren:  

1. de „ Umaduma „     819 Holz 

2. Hufeisenwerfer Götzing    804 Holz 

3. Wohnzimmer d. Freundschaft   766 Holz 
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Mannschaften Damen:  

1. SG Neu-Fridolfing               1043 Holz 

2. Mia san mia      980 Holz 

3. Geisenfelden     949 Holz 

 

Mannschaften Jugend: 

1. Rosenberger Azubis 1    899 Holz 

2. Rosenberger Azubis 3    804 Holz 

3. Altschützen – Jugend    766 Holz 

 

Einzel – Damen  1. Hannerl Obermayer   289 Holz 

Einzel – Herren  1. Gerhard Otter   220 Holz 

Einzel – Jugend  1. Tobias Aringer   221 Holz 

Einzel – aktive   1. Andreas Schneider   223 Holz 

Bezirksmeisterschaft 2011 / 2012 

Beim Vorlauf zur Oberbayerischen Meisterschaft in Burghausen erreichte 
Gustl Enenkel mit 465 Holz den 2. Rang. Beim Endlauf in Waldkraiburg 
kegelte er 398 Holz und wurde mit 863 Holz Oberbayerischer Vizemeister. 
Josef Kiermaier hatte sich ebenfalls für den Endlauf qualifiziert, musste aber 
dann wegen einer Verletzung absagen und wurde damit auf dem achten 
Platz gesetzt. Klement Kiermaier und Karl-Heinz Kilian kamen nicht in den 
Endlauf. 

Am erfolgreichsten war in diesem Jahr aber die Senioren B – 
Vereinsmannschaft. Gustl Enenkel, Josef Kiermaier, Klement Kiermaier, 
Karl-Heinz Kilian und Ersatzspieler Hans Danzl wurden Kreismeister, 
Oberbayerischer Meister und in Augsburg auch noch Bayerischer 
Vizemeister. Der zweite Rang in Augsburg war die Qualifikation für die 
Deutsche Meisterschaft in Eppelheim bei Heidelberg, wo die Mannschaft 
unter 16 Landesverbänden den hervorragenden und nie erwarteten 10. Platz 
erreichte. Lautstark unterstützt wurden die Fridolfinger Kegler in Augsburg 
und ebenfalls in Eppelheim von mehreren mitgereisten Schlachtenbummlern 
der Kegelabteilung.  

Wir gratulieren den B-Senioren des SKC Fridolfing zu diesem in der 

Vereinsgeschichte noch nie dagewesenen Erfolg recht herzlich. 

Ergebnisse der Bayerischen Meisterschaft in Augsburg ! 

1. Münchner Kegel Verein 1786 Holz Bezirk München 

2. SKC Fridolfing 1712 Holz Bezirk Oberbayern 

3. KV Bayreuth 1707 Holz Bezirk Oberfranken 
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Ergebnisse der Deutschen Meisterschaft in Eppelheim bei Heidelberg ! 

1. Münchner Kegel Verein 1878 Holz     9. KFV Spree Neiße 1785 Holz 

2. KV Aschaffenburg 1853 Holz               10. SKC Fridolfing 1777 Holz 

3. KSV 51 Bennewitz 1851 Holz         11. SV Mettingen 1759 Holz 

4. SG BW Dessau 1833 Holz  12. SKV Denzlingen 1755 Holz 

5. KFV Sömmerda 1831 Holz  13. KV Darmstadt 1748 Holz 

6. KSKV Elbe Elster 1804 Holz  14. KV Pirmasens 1748 Holz 

7. SV Kleeblatt Berlin 1801 Holz  15. VHK Hannover 1683 Holz 

8. KV Walldorf 1799 Holz  16. VBK Bielefeld 1680 Holz 

Im Juli waren die Fridolfinger Kegler zu einem Turnier in Krems an der 
Donau eingeladen. Zwei Mannschaften zu je 4 Kegler und mehrere 
Vereinsmitglieder fuhren bei herrlichem Wetter von Freitag bis Sonntag in die 
schöne Wachau. Beim Kegelturnier erreichten die Fridolfinger bei 80 
teilnehmenden Mannschaften die Plätze 24 und 68. Unter anderem wurde 
auch Krems besichtigt und ein „Heuriger“ in Spitz an der Donau besucht. 

 

 

 

Am 01. August 2012 fand die Jahreshauptversammlung des SKC Fridolfing 
auf den Kegelbahnen im Gasthaus Wimmer statt. Dabei wurde Wolfgang 
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Kurtz zum neuen 2. Vorstand gewählt, da sich Jürgen Scholz nicht mehr zur 
Verfügung stellte. Alle anderen Vorstandsmitglieder wurden wieder gewählt 
und nahmen die Wahl auch an. Außerdem wurde der Austragungsmodus 
der Klubmeisterschaft 2011 festgelegt. Der 1. Vorstand Klement Kiermaier 
ließ das abgelaufene Sportjahr in einer wunderschönen PowerPoint-
Präsentation noch einmal Revue passieren. 

Am 21. August besuchten 11 Vereinsmitglieder die „Bauerngolf-Anlage“ in 
Franking  in Österreich. An diesem schönen Sommertag wurde gewandert, 
Golf gespielt und auch die kulinarische Seite beim Dorfwirt wurde nicht links 
liegengelassen. Alle Teilnehmer waren von diesem kleinen Ausflug 
begeistert und werden bei der nächsten Exkursion sicher wieder dabei sein. 

 

Zur neuen Spielrunde 2012 / 2013 konnten wieder zwei Mannschaften für 
den Spielbetrieb gemeldet werden. Nach der Vorrunde stehen die zwei 
Mannschaften des SKC Fridolfing auf folgenden Plätzen. 

1. Mannschaft Kreisklasse A Gruppe 1 1. Platz 14 : 4 Punkte 

2. Mannschaft Kreisklasse A Gruppe 2 5. Platz 8 : 10 Punkte 

In der Einzelwertung der Kreisklasse steht Jürgen Scholz derzeit mit 435 
Holz im Durchschnitt an der zweiten Stelle und Gustl Enenkel mit 431 Holz 
auf dem 6. Platz. 
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Bei der Bezirksvorentscheidung 2013 der Senioren B qualifizierten sich 
Klement Kiermaier als sechster, Gustl Enenkel als siebter und Karl-Heinz 
Kilian als achter für den Endlauf im Februar in Traunreut.  

Die Senioren B Vereinsmannschaft mit Klement Kiermaier, Gustl Enenkel, 
Karl-Heinz Kilian und Alois Schild steht nach dem Vorlauf mit 60 Holz 
Vorsprung an erster Stelle und kann sich ebenfalls für die Oberbayerische 
Meisterschaft im April qualifizieren. 

 

Die Abt. Kegeln bedankt sich bei allen Spendern und Helfern des 

abgelaufenen Sportjahres recht herzlich.  

 

Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 

 
In der Tennissaison Sommer 2012 waren vier Mannschaften in Fridolfing 
gemeldet. Zum ersten Mal nahm eine Damenmannschaft 40 bei den 
Verbandsrunden teil und das mit großem Erfolg. Drei Jungen und zwei 
Mädchen spielten dieses Jahr in Burghausen, da in ihren Altersgruppen nicht 
genügend Kinder im TC Fridolfing vorhanden waren. Im Jahr 2012 erreichten 
die Mannschaften folgende Plazierungen:   
 
Juniorinnen 18  Bezirksklasse 3  Platz 4 
Damen    Bezirksklasse 3  Platz 6 
Damen 40  Kreisklasse 2  Platz 1 
Herren 40  Bezirksklasse  3 Platz 6 
 
Dank fleißiger Helfer wurde in diesem Jahr die Solaranlage am Tennisheim 
in Betrieb genommen. Auch der Wasserschaden durch einen Rohrbruch, der 
sich über die Wintermonate ereignete, konnte behoben werden.  
Zum Saisonauftakt 2012 wurde ein Trainingstag für Kinder und Jugendliche 
von den Jugendwarten Elke Neubauer und Robert Seidel organisiert, der 
sehr gut besucht war. 44 Kinder nahmen an dem Trainingstag teil. 
Unterstützt wurden die Jugendwarte von Nicole und Sandra Kraus, Michaela 
Fembacher, Julia Graf, Anna und Lukas Krautenbacher, Alexandra Seitz und 
Julian Gramsamer.  
 
Am Samstag, den 29.09.2012 starteten die Meisterschaften des Tennisclub 
Fridolfing mit der Einzelclubmeisterschaft der Damen und Herren. Auch 
dieses Jahr konnte Centa Maier ihren Titel vor Rosa Handl und Theresa 
Rehrl verteidigen. Bei den Herren setzte sich Bernhard Otter souverän gegen 
Matthias Englmaier durch. Den dritten Platz belegte Tobias Schild gefolgt 
von Thomas Maier. 
 
 



  53 
 

 
 

Clubmeister 2012 
 
Die Doppelclubmeisterschaften der Damen und Herren und das 
Freundschaftsspiel der Damen gegen die Tittmoninger sind dem Regen zum 
Opfer gefallen. Das Freundschaftsspiel der Herren gegen den ATC 
Anthering wird voraussichtlich noch im Dezember in einer Halle ausgespielt. 
Bei heißen Temperaturen starteten am Samstag, den 28.07. die Kinder- und 
Jugendmeisterschaften mit dem Geschicklichkeitsturnier der Kleinsten. In 
verschiedensten Motorikdisziplinen, sowie in ersten Übungen mit dem 
Tennisschläger stellten Kinder im Alter von 7 und 8 Jahren ihr Können unter 
Beweis. Das Feld führten die „alten Hasen“ David Lohmeier vor Adrian 
Baldauf an, dicht gefolgt von Anna Praxenthaler punktgleich mit Lena 
Zehentner auf Rang 3 und nur knapp dahinter unser Neuzugang Jonas 
Egger. Zeitgleich kämpften unsere Kleinfeld-Kinder (bis Jahrgang 2003) in 
zwei Gruppen um den Gruppensieg. Im Anschluss mussten die Erst- und 
Zweitplatzierten in Kreuzspielen erneut gegeneinander antreten, bevor dann 
um Rang 1 bis 4 gekämpft werden konnte. Den Sieg trug dieses Jahr in 
einem harten Einsatz ungeschlagen Marco Scheuer knapp vor Jenniver Alles 
davon. Ähnlich knapp wurde der 3. Platz ausgespielt, den Sophie Scheuer 
vor Leon Vogt erreichte. Die Plätze 5-7 gingen an Lucas Kühn (das erste Mal 
im Kleinfeld vertreten!), Sebastian Herzschuh und Florian Heger, zwei 
Neuzugänge des TC Fridolfing. Auch die Bambini (bis Jahrgang 2001) 
lieferten sich im Modus „Jeder gegen Jeden“ harte Kämpfe. Ungeschlagen 
belegte Stefanie Seidel den 1. Platz. Platz 2 ging an Erwin Alles, Platz 3 an 
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Moritz Baldauf, wobei alle drei wirklich sehenswerte Kämpfe auf dem 
Großfeld ablieferten. Platz 4 ging verdient an Philip Radusch, dessen Gegner 
Tobias Huber beim Stand von 6:4, von der Hitze geschwächt, aufgeben 
musste und somit nur den 5. Rang belegte. Die Junioren (Knaben bis 1998) 
trugen den Titel diesmal unter drei Jungs aus. Ungeschlagen 1.  wurde hier 
Manuel Veitlmeier, den 2. Platz belegte Felix Baldauf, 3. wurde Bastian 
Thalbauer. 
 
Folgende Plazierungen wurden erzielt: 

 

Geschicklichkeit bis 8 Jahre:    Kleinfeld bis 9 

Jahre:    
1. David Lohmeier     1. Marco Scheuer 
2. Adrian Baldauf     2. Jenniver Alles 
3. Anna Praxenthaler und Lena Zehentner  3. Sophie Scheuer 
 

 

Bambini bis 11 Jahre:     Großfeld bis 14 

Jahre:    
1. Stefanie Seidel     1. Manuel Veitlmeier 
2. Erwin Alles      2. Felix Baldauf 
3. Moritz Baldauf     3. BastianThalbauer 
 
 

 
 

Auf dem Foto die Gewinner der Meisterschaft mit Jugendwarte Elke 
Neubauer und Robert Seidel 
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Das Mitternachtsturnier war wieder ein voller Erfolg. Es konnten zahlreiche 
Teilnehmer und nur Gewinner verzeichnet werden. 

 

Das erste Jahr der Damen 40 war ein voller Erfolg. Sie erzielten den 1. 

Platz in der Verbandsrunde. 
 
Neben all den sportlichen Aktivitäten kam aber auch in diesem Jahr das 
Gesellschaftliche nicht zu kurz.  
Stand beim traditionellen Trainingslager der Herren in Feld am See zur 
Vorbereitung auf die Tennissaison Ende April 2012 noch der sportliche 
Aspekt absolut im Vordergrund, so galt bei den diversen 
Gemeindemeisterschaften eher das olympische Motto „Dabei sein ist alles“ . 
So konnten beim Kegeln, Schießen oder Asphaltschießen ansprechende 
Plazierungen erreicht werden. 
 

 
 
Die Damen wanderten bei strahlendem Wetter zum Saisonabschluss auf die 
Stoißer Alm und verbrachten dort eine Nacht. 
 
Und um sich über die Wintermonate nicht ganz aus den Augen zu verlieren, 
führte der Tennisclub einen Stammtisch ein. Der TC Fridolfing trifft sich 
jeden ersten Dienstagabend im Monat zu einem Tennisstammtisch im 
Gasthaus Raab. 
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Das Angebot des TC Fridolfing im Rahmen des Ferienprogramms der 
Gemeinde, angeboten aus der Jugendabteilung, ist ohnehin schon seit 
Jahren bestens gebucht.  
Im nächsten Jahr können wir stolz auf unser 40-jähriges Bestehen 
zurückblicken und die Vorbereitungen für eine kleine Feierlichkeit laufen 
bereits. 
 
Und so bedanken wir uns abschließend bei allen Freunden, Unterstützern 
und der Gemeinde Fridolfing ganz herzlich, die mit sachlicher oder 
finanzieller Hilfe dem Tennisclub zur Seite stehen. Die Tennisabteilung 
bedankt sich bei allen Spendern und Gönnern für die Unterstützung der 
Vereinsarbeit und bei den Spielerinnen und Spielern sowie den Helfern für 
Ihre Mitwirkung im Verein.  
 

 

Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alois Schild, Alfons Lex 

 

2011/2012 
In der Wintersaison 2011/2012 und in der Sommersaison 2012 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt 118 Turnieren bzw. Wettbewerbe teil. Hierfür 
war der Einsatz von 23 Herren, 7 Damen und 6 Jugendspielern/innen 
notwendig.  
 

Wintersaison 2011/2012  
 

Herren 
Kreispokal Gruppe A in Ruhpolding  

Franz Augustin, Lorenz Maier Franz Schild und Alois Schild belegten  

Platz 12. 

Bezirksoberliga Süd 
In Ruhpolding bei der Vorrunde und in Berchtesgaden bei der Rückrunde am 
28.01 schafften Alois Heidenthaler, Klaus Heidenthaler, Alfons Lex und Max 

Öggl den 8. Platz 28:20.  
 

Kreisliga 04./12.02. in Ruhpolding  

Mannschaft II belegte in der Kreisliga mit 16:28 Punkten den 11. Platz. Es 
schossen: Alfons Fellner, Josef Geiger, Johann Kühnhauser und Ludwig 
Obermayer(Teil I 10:12 Punkte Teil II 6:16 Punkte). 
 

Kreisklasse B 25.02. in Ruhpolding  

Mannschaft III belegte mit 24:4 Punkten Platz 2 und steigen somit in die 

Kreisklasse A auf. Es schossen Franz Augustin, Franz Fellner, Max 

Kraller und Andreas Obermayer.  
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Senioren 

 
Kreispokal AH in Ruhpolding  

Franz Augustin, Josef Geiger, Lorenz Maier und Alois Schild belegten den  8. 

Platz mit 0:14 Punkten.  
 

Weitschießen 
 
 

Bayerische Meisterschaft  
in Waging am See am 05.01. / 06.01. 

 

Ü50     4. Franz Schild   78,23 m    Ls. weiß 

 

Herren A  14. Michael Schild 108,28 m    Ls. grau    

 

Damen 
 

Kreispokal in Ruhpolding  

Mit 12:8 Punkten belegten Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte 

Kühnhauser und Johanna Obermayer den dritten Platz und qualifizierten 
sich zum Bezirkspokal.  
 

Bezirkspokal Damen in Bad Aibling  

Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 

Obermayer belegten in der Gruppe den 5. Platz mit 7:9 Punkten. In der 

Finalrunde reichte es für Platz 9. 
 

Bayernpokal Damen am 19.02.12 in Regen 

Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Hildegard 

Schild belegten mit 3:17 Punkten den 11. Platz. 
 

Oberliga Süd in Waldkraiburg am 04.12.11/in Bad Aibling am 08.01.12 
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer 

und Sabine Prodöhl belegten mit 12:28 den 10. Platz.  
 
 

Mix 

 
Kreispokal in Ruhpolding  

Mit 6:6 Punkten belegten Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Alois 

Heidenthaler und Andreas Obermayer den 3. Platz. Dies war die 
Qualifikation zum Bezirkspokal. 
 
 

Bezirkspokal am 22.01. in Bad Aibling  

Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Alois Heidenthaler und Andreas 

Obermayer belegten mit 4:20 Punkten den 13. Platz. 
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Ortsteileschießen 

 
2,5 Stunden spannender Wettkampf bei der ersten Fridolfinger 
Dorfmeisterschaft im Eisstockschießen. Bürgermeister Johann Schild zeigte 
sich bei der Begrüßung auf dem Fridolfinger See sichtlich erfreut über die 
108 Teilnehmer des ersten Eisschießens der Fridolfinger Ortsteile.  
Bei herrlichem Winterwetter wetteiferten 4 Moarschaften um den ersten 

Dorfmeistertitel. Gewonnen hat Pietling mit 5:1, vor Dorf Fridolfing 4:2, 

Götzing 2:4 und Geisenfelden 1:5.  

 

 
 

 
Abtl. Alois Schild, 
Hans Kummberger 
Götzinger Moar, 
Franz Fellner 
Geisenfeldner Moar, 
Alfons Lex 
Pietlinger Moar, 
Johann Schild 
Dorf Fridolfing Moar 

 

 

 

 

Jahreshauptversammlung 
Egon Kraus und Georg 

Reitinger überreichten 

Elisabeth Aicher und Franz 

Augustin eine Urkunde für 

zehnjährige aktive Spielzeit. 

Michael Schild bekommt 

eine Urkunde für zwanzig-

jährige aktive Spielzeit zu 

einem späteren Termin, da 

er nicht anwesend war.  

 

 
 

E. Kraus, F. Augustin, A. Schild, E. Aicher, G. Reitinger 
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Mannschaft I Alois Heiden-
thaler, Alfons Lex, Max Öggl 
und Klaus Ziegler belegten in 

der Kreisliga   am 19./20.05 in 

Lampoding den 2. Platz mit 
30:14 Punkten (1. Tag 16:6 1. 

Platz). Dies ist der Aufstieg in 

die Bezirksoberliga. 

 

Mannschaft II belegte in der 

Kreisklasse A am 21./22.07 in 

Lampoding den 4. Platz mit 

28:24 Punkten (1. Tag 16:10 5. 

Platz). Es spielten Anton 
Dürnberger, Alfons Fellner, 
Josef Geiger und Ludwig 
Obermayer.     

 

Sommersaison 2012  01.04. bis 30.09.2012 
 e.  

Herren 
 

Kreismeisterschaft 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Max Öggl, Alfons Lex, Klaus Ziegler 

v.l. Klaus Ziegler, Alois Heidenthaler 

 

Mannschaft III mit Franz Augustin, Franz Fellner, Max Kraller und Andreas 

Obermayer belegten in der Kreisklasse A am 21./22.07. in Lampoding den 

6. Platz mit 28:24. 

Kreispokal B in Lampoding am 01.07. 

Anton Dürnberger, Alfons Fellner, Johann Kühnhauser und Klaus Ziegler 

belegten den 6. Platz mit 11:11 Punkten.   

 

Senioren 

Kreispokal AH in Truchtlaching am 11.05. 

Franz Augustin, Josef Geiger, Ludwig Obermayer und Franz Schild belegten 

mit 5:11 den 6. Platz. 
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Heimturnier 
 

Bei Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen gingen 2x13 
Mannschaften an den Start 
 
Gruppe: A Samstag 04.08.       Gruppe: B Sonntag 05.08.   

1. TuS Engelsberg  22 : 2  /  2,820  1. EC Lampoding         22 : 2 / 4,000  
2. SV Oberbergkirchen  22 : 2  /  2,204  2. EC Surheim             18 : 6 / 2,485  
3. SVW Burghausen  16 : 8  /  1,123  3. SV Kay             18 : 6 / 1,843  
4. EC Perach   14 : 10 / 1,434  4. TSV Fridolfing I        16 : 8 / 1,954  
5. EC Leobendorf  14 : 10 / 1,108  Öggl Max, Ziegler Klaus,   
6. TSV Fridolfing II  14 : 10 / 1,051  Lex Alfons, Heidenthaler Alois 
Franz Augustin, Anton Dürnberger  5. SV Halsbach            16 : 8 / 1,785  
Klement Kiermaier, Lorenz Maier  6. SV Linde Tacherting14 :10 / 1,273 
7. WSV Königssee  12 : 12 / 1,083  7. SV Unterneukirchen 14 :10 /1,131                              
 

 

Die besten Vereinsturniere 
2. Platz 

In Weildorf am 06.05. erreichten Alfons Fellner, Lorenz Maier, Ludwig 
Obermayer und Max Öggl 8:4 Punkte.  
 

Franz Augustin, Alfons Lex, Ludwig Obermayer und Alois Schild erreichten in 

Leobendorf am 09.06. 8:4 Punkte.  
 

12:4 Punkte holten Franz Augustin, Alois Heidenthaler, Ludwig Obermayer 

und Max Öggl am 29.06 in Vachendorf.  
 

Am 11.08. in Saaldorf erreichten Franz Augustin, Alfons Fellner, Alois 
Heidenthaler und Max Kraller 8:4 Punkte.  

 

 

3. Platz 

In Freutsmoos am 14.04.12 belegten Franz Augustin, Franz Fellner, Alfons 
Lex und Lorenz Maier mit 12:8 den dritten Platz.  
 

In Aufham am 02.06. erreichten Franz Augustin, Alfons Lex, Lorenz Maier 
und Andreas Obermayer 7:5 Punkte.  
 

Franz Fellner, Max Kraller, Alfons Lex und Klaus Ziegler schafften in 

Traunstein am 28.07. 10:6 Punkte.  
 

In Neukirchen holten Josef Geiger, Andreas Obermayer, Alois Schild und 
Johann Wimmer 8:4 Punkte 
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Damen 
 

Landesliga Süd am 17.06 in Ismaning 
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Sabine 

Prodöhl  belegten mit 15:13 Punkten den 8. Platz. (15 Mannschaften) 
 

Kreispokal am 02.06. in Engelsberg 

Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Sabine 
Prodöhl belegten beim Kreispokal, der in einer Doppelrunde ausgetragen 

wurde, den zweiten Platz mit 10:6 Punkten und haben sich zum 

Bezirkspokal qualifiziert.  

Bezirkspokal am 10.06. in Lampoding 

Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 

Obermayer belegten den 11. Platz mit 11:17 Punkten. 
 

Heimturnier, Samstag 11.08.  
Durch die erfreulich große Anzahl von 14 Mannschaften wurde das Turnier in 
zwei Gruppen zu je sieben Mannschaften durchgeführt. 
 

Hier die Ergebnisliste nach den Finalspielen 
1. ECE Aufham     8. ESC Vogling  
2. UEV Franking Geretsberg    9. SV Oberteisendorf  
3. TSV Fridolfing     10. SV Neukirchen  
4. SV Oberbergkirchen     11. EC Waging  
5. UEV Ostermiething     12. SV Kirchanschöring  
6. EC Leobendorf     13. EC Lampoding  
7. TuS Engelsberg     14. SV Halsbach  

 

Die besten Vereinsturniere 
 

1. Platz 
Ungeschlagen waren Ludwina Fellner, Irmgard Geiger, Brigitte Kühnhauser 
und Hildegard Schild in Aufham am 06.07. mit 12:0 Punkten.  
 
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten bei der Trainingsrunde in Leobendorf am 25.04. den 
ersten Platz mit 6:2 Punkten. 
 
Bei der zweiten Trainingsrunde am 09.05. in Lampoding (Ausrichter 
Fridolfing) konnten Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Sabine Prodöhl 
und Hildegard Schild alle vier Spiele gewinnen (8:0 Punkte). 
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In Kirchanschöring am 27.06. bei der vierten Trainingsrunde konnten 
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Johanna Obermayer und 
Hildegard Schild alle vier Spiele gewinnen (8:0 Punkte). 
 

 

2. Platz 
 

Bei der dritten Trainingsrunde am 13.06. in Lampoding schafften Ludwina 
Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Sabine Prodöhl 5:3 
Punkte. 
 

Schüler/Jugend U19 
 

Trainingsrunde 
Die Schüler/Jugend beteiligte sich an der Trainingsrunde des Kreises. Bei 
diesen Turnieren wurden die Schüler der verschiedenen Vereine 
zusammengelost. So konnten alle Schüler teilnehmen, auch wenn ihr Verein 
keine eigene Mannschaft stellte. 
 

Vier von unseren sechs Jugendspielern/innen haben zum Teil bei allen fünf 
Trainingsrunden, die in Petting, Fridolfing, Engelsberg, Tengling und 
Freutsmoos ausgetragen wurden, teilgenommen.  
 

Beim Internationalen Schüler-Trainings-Turnier in Engelsberg belegten 
Anna-Lena Maier, Johanna Maier, Maximilian Prodöhl und Manuel Kiermaier 

(TuS Engelsberg) den dritten Platz.  
 

Anna-Lena Maier, Johanna Maier, Stefanie Otter und Maximilian Prodöhl 
belegten am 29.09. in Tengling beim Asphaltturnier U14 in der Gruppe den 

zweiten Platz. Nach dem Finale landeten sie auf den vierten Platz.  
 

Mix 
 

Kreispokal in Lampoding  

Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Alfons Lex und Andreas Obermayer 

belegten den 8. Platz mit 9:11 Punkten. 
Elisabeth Aicher, Brigitte Kühnhauser, Johann Kühnhauser und Alois Schild 

belegten mit 4:16 Punkten den 11. Platz.  

 

Heimturnier  
 

1. UEV Ostermiething  20 :   0 / 3.214 8. SC Vachendorf         8 : 12 / 0.849 
2. EC Bergen   16 :   4 / 1.650 9. TSV Fridolfing           8 : 12 /0.841 
3. EC Lampoding  12 :   8 / 1.182 Fellner Ludwina, Schild Hildegard,    
4. EC Leobendorf  10 : 10 / 1.413  Fellner Alfons, Augustin Franz                                                                  
5. SV Hirten   10 : 10 / 0.717 10. ESC Vogling           6 : 14 / 0.480 

6. SV Oberbergkirchen    8 : 12 / 1.280 11. EC Waging             4 : 16 / 0,456 
7. EC Freilassing Hofh.   8 : 12 / 0.895 
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Die besten Vereinsturniere 
2. Platz  

Elisabeth Gschwendner, Johanna Obermayer, Max Kraller und Alois Schild 
holten in Hart am 07.07. 9:3 Punkte.  

3. Platz  
Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Alfons Fellner und Max Kraller 
erreichten am 14.08  in Aufham 6:6 Punkte.  
 

In Ostermiething am 08.09. erreichten Elisabeth Gschwendner, Hildegard 
Schild, Klement Kiermaier und Alois Schild 11:5 Punkte. 
 

Weitschießen 
 

Bezirkspokal in Oberbergkirchen 

Herren: 3. Michael Schild  106,18 Meter     Schussplatte Orange 

Bayernpokalpokal in Pocking 

Herren: 10. Michael Schild  109,45 Meter    Schussplatte Rot 

Deutschland Cup in Freilassing  

Herren: 6. Michael Schild  124,70 Meter       Schussplatte Rot 
 

Brotzeitturniere 
 

 

Beim Brotzeitturnier am 28.08. gegen Tengling konnte Fridolfing sein 
Heimspiel mit 22:14 Punkten gewinnen. 
 

Beim Brotzeitturnier am 02.10.12 gegen Leobendorf 

 

Gemeindemeisterschaften der Damen 
Bei schönem Wetter und bester Laune wetteiferten neun Mannschaften in 
einem vier Stunden dauernden Turnier um den Titel der Gemeindemeisterin 
im Stockschießen. Die ausgeglichene Leistung der Mannschaften erhielt die 
Spannung bis zuletzt. 
 
1. Neuschützen I  12 : 4                 4. Die Wilden Hühner  9 : 7 
Marianne Heft, Hildegard Obermaier,                    5. Moarschregga  8 : 8 / 1.220  
Johanna Obermayer und Annelies Strecha,        6. Fußball Damen II a.D.8 : 8 / 1.196 
2. Neuschützen II  11 : 5 / 1.482    7. Geisenfelden  8 : 8 / 0.898,  
Irmgard Geiger, Resi Hofmeister,                          8. Droadkast’n Ladys  4 : 12                     
Sandra Prams und Martha Straßer                        9. De Zamgschmissna  1 : 15                         
3. Fußball Damen I a.D. 11 : 5 / 1.325  
Christine Helminger, Inge Lex, 
Maria Maier und Geli Otter,  



  64 
 

v.l. Abtl. Alois Schild 
Johanna Obermayer 
Hildegard Obermaier 
Anneliese Strecha 
Marianne Heft 
TSV Vorstand Egon Kraus 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindemeisterschaften der Herren  
 
 
1. Geisenfelden  18:4 / 1.650 4. Altschützen I            15:7 
Alfons Fellner, Hans Zeif,    5. Stammtisch Wimmer12:10,  
Herbert Zeif und Sebastian Zeif,   6. Schild's              10:12 / 1.168 
2. Mejsandbüffi u. Co.  18:4 / 1.554  7. Veteraner              10:12 / 1.055 
Alfons Lex, Hans Lex,    8. Eisenbahner              10:12 / 0.986 
Josef Pallauf und Sebastian Obermayer  9. Feuerw. Fridolfing  8:14 

3. Schütte Buam   16:6  10. Arbeiterverein   7:15 
Johann Kühnhauser, Christian Schwenk,  11. Trachtenverein   6:16 

Andreas Obermayer und Andreas Pallauf  12. Fa. Zwesper   2:20. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Clubmeisterschaft  
Ludwina Fellner und Franz Augustin sind die neuen Clubmeister der 

Fridolfinger Stockschützen 
Zum Mannschaftswettbewerb konnte Abteilungsleiter Alois Schild siebzehn 
Herren, fünf Damen und erfreulicherweise auch vier Jugendspieler/innen 
begrüßen. Die fünf Damen und vier Jugendlichen wurden zuerst in sieben 
Mannschaften ausgelost, bevor die Herren dazu gelost wurden. 
 

Abtl. Alois Schild, Sebastian Zeif, Johann Zeif, 
Alfons Fellner, Herbert Zeif , Bürgermeister Johann Schild 
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Die Clubmeister 2012 
Ludwina Fellner, Franz Augustin 

 

 

Damen:   

Clubmeister       
1. Ludwina Fellner          120  
2. Elisabeth Gschwendner 110 
3. Brigitte Kühnhauser  102 
 

Zielbalken          
1. Ludwina Fellner 57 55 55 52 
2. Johanna Obermayer 56 54 52 51 
3. Sabine Prodöhl 56 53 53 52  

 

Herren:   

Clubmeister     Zielbalken   
1. Franz Augustin  136 1. Franz Augustin 59 57 55 55 
2. Klement Kiermaier  128 2. Klement Kiermaier 59 57 55 54 
3. Alois Schild   126 3. Alfons Lex  59 57 54 52  

Jugend:   

Clubmeister        Zielbalken   
1. Prodöhl Anna    70 1. Prodöhl Maximilian  59 42 33 
2. Maier Johanna   69 2. Otter Stefanie   52 45 28 
3. Prodöhl Maximilian   66 3. Prodöhl Anna   51 49 45 
4. Otter Stefanie   64 4. Maier Johanna   50 49 38 
5. Winkler Marcel   58 5. Winkler Marcel   45 42 41 
6. Maier Anna-Lena   42 6. Maier Anna-Lena   41 41 37 

 

 

Mannschaftswertung:   
1. Johanna + Ludwig Obermayer, Alfons Fellner,  Alois Schild  10 : 2 / 4,231 
2. Ludwina Fellner, Andreas Grösch, Klement Kiermaier, Max Kraller   8 : 4 / 1,588 
3. Franz Augustin, Michael Polster, Max Prodöhl, Klaus Ziegler   8 : 4 / 1,500 
 
 

Wintersaison 2012/2013  
vom 01.10.2012 bis 01.12. 2012 

Herren 
 Hofbräuhaus Turnier Bergen 

 

Franz Augustin, Alois Heidenthaler, Alfons Lex und Klaus Ziegler erreichten 

mit 20:8 Punkten den dritten Platz. (2x15 Mannschaften) 
 

Kreispokal AH in Ruhpolding  

Franz Augustin, Lorenz Maier, Ludwig Obermayer und Max Öggl erreichten 

mit 6:6 Punkten den dritten Platz und haben sich zum Bezirkspokal 

qualifiziert. 
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 Bezirksoberliga Herren in Bad Aibling 

Alois Heidenthaler, Klaus Ziegler, Alfons Lex und Max Öggl belegen in der 

Vorrunde der Bezirksoberliga den 15. Platz mit 12:12 Punkten.  
 

Damen  
 

Kreispokal Damen in Ruhpolding  

Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 

Obermayer belegen mit 6:6 Punkten den zweiten Platz. 
 

Oberliga Süd Damen in Bad Aibling  
 

Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer 
und Hildegard Schild (Ersatz) liegen nach der Vorrunde auf Platz 6 mit 9:11 
Punkten.  

Mix 
 

Kreispokal Mix in Ruhpolding  

Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Klement Kiermaier und Andreas 

Obermayer erreichten mit 6:14 Punkten den fünften Platz (Doppelrunde). 

 

Kreismeisterschaft im Zielschießen in Ruhpolding 
Damen:  2. Johanna Obermayer   223 Punkte             
   qualifiziert zur Bezirksmeisterschaft                
(Doppelrunde)  3. Elisabeth Aicher  173 Punkte 
 

Herren:  5. Andreas Obermayer  253 Punkte     

   8. Franz Augustin  245 Punkte 

(Doppelrunde)  qualifiziert zur Bezirksmeisterschaft 
   20. Max Öggl   161 Punkte 

 

Bezirksmeisterschaft im Zielschießen in Waldkraiburg 
Herren:  9. Andreas Obermayer  145 Punkte  
(Einfachrunde)  37. Franz Augustin  107 Punkte 

Damen:      24. Johanna Obermayer     81 Punkte       

Weitschießen 
 

Bezirksmeisterschaft: in Fridolfing 
Herren:  4. Michael Schild      123,36 m Ls rot 
 

Ü50:   3. Franz Schild     103,17 m Ls rot                      
   6. Alois Schild                93,44 m  

Damen Ü19:  3. Johanna Obermayer    106,49 m Ls weis 
 

Damen U19:  3. Anna Prodöhl      82,07 m Ls weis 
 

 U14:   3. Maximilian Prodöhl      79,89 m Ls weis 
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Maximilian Kraller bei seinem 
ersten Einsatz als Weitschütze 

 

6. Ruperti-Cup in Fridolfing  
 

Herren:   9. Michael Schild  130.49 m      Ls rot 
  

Damen: Ü19   5. Johanna Obermayer   97,77 m      Ls weiß 
 

Damen: U19   5. Anna Prodöhl    77,17 m     Ls weiß  
 

Jugend: U16   8. Maximilian Kraller  107,88 m     Ls weiß 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Abteilung Ski 
Abteilungsleitung Sebastian Terner 
 

Skigymnastik 

Mit der Skigymnastik startet die Abteilung Ski immer Anfang November in die 
Wintersaison. Jede Woche lehrt Ulrike Pallauf zahlreiche Übungen, um 
Kondition und Muskelaufbau zu trainieren. Die sehr abwechslungsreichen 
Übungseinheiten erfreuen sich Jahr für Jahr einer so großen Beliebtheit, 
dass oft mehr als 25 Ski- und Sportbegeisterte daran teilnehmen.  
 

Skibazar  

Eine Besonderheit im Skiclub Fridolfing ist der jährlich im November 
stattfindende Skibazar. Auch im letzten Jahr kümmerten sich wieder 
zahlreiche Skiclubmitglieder um die Organisation. Der Bazar fand in der 
neuen Fridolfinger Turnhalle statt und lieferte eine gute Einnahmequelle für 
die Jugendarbeit des Skiclubs.  

 
 



  68 
 

Freies Skilaufen an Weihnachten und Silvester 

Seit Jahren bietet der Skiclub seinen Mitgliedern die Möglichkeit, auch am 
24. und 31. Dezember vormittags an einem organisierten freien Skilauf 
teilzunehmen. Da gerade an diesen Tagen die Pistenbedingungen meist 
schon sehr gut und die Pisten nicht zu sehr überlastet sind, nehmen 
mittlerweile zwischen 20 und 25 Skifahrer an diesen Events teil.  

 

Kinderskikurs & Snowboardkurs 

Jedes Jahr begehrt sind Ski- und Snowboardkurs im Januar. 42 Kinder 
lernten unter der Aufsicht von 7 Übungsleitern in verschiedenen 
Leistungsstufen Grund- und Aufbautechniken des Skifahrens.  

Zum 16. Mal in Folge fand der Snowboardkurs unter der Leitung von 
Benjamin Di-Qual statt. Der Kurs konnte bei guten Witterungs- und 
Schneeverhältnissen erfolgreich durchgeführt werden. 8 Teilnehmer lernten 
wichtige Techniken des Snowboardens kennen.  

 

 

Kinderskikurs 

Alpine Club- und Dorfmeisterschaft bei  -15° Grad 

Zu den Highlights jeder Skisaison gehört die Alpine Club- und 
Dorfmeisterschaft im Skigebiet Gaissau-Hintersee. Für die Meisterschaft 
2012 setzte wie jedes Jahr der erfahrene Ehrenvorstand Josef Fuchs den 
Kurs. Trotz Temperaturen um die -15° Grad und dem teilweisen Ausfall der 
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Zeitmesstechnik, starteten rund 58 Teilnehmer und 8 gemeldete 
Mannschaften.  Unter den Teilnehmern sind folgende Sieger zu nennen: 

Schülersieger Ski:     Hager Raphael 

Schülersiegerin Ski:    Aicher Lea 

Gemeindemeister Ski:    Lapper Michael 

Gemeindemeisterin Ski:    Maxlmoser Karin 

Gemeindemeister Snowboard:   Stettmeier Michael 

Sieger der Mannschaftswertung:  Team “Goaßei”  

 

Neben all den genannten Angeboten des Skiclubs Fridolfing stand noch 
vieles mehr auf dem Programm. Dazu gehörten das Übungsleiterskifahren 
zur Vorbereitung auf die alljährlichen Skikurse sowie zahlreiche Ausflüge,  
Bergtouren, Bikertouren, Therme, etc.  

Der Skiclub bedankt sich nochmals ausdrücklich bei allen Helfern für ihre 
geleisteten Mühen in der vergangenen Saison und wünscht allen ein 
freudiges Jahr 2013 und eine sonnige, schneereiche und unfallfreie 
Wintersaison 2012/2013.  
 
 

Tischtennis  
Abteilungsleitung Günther Pallauf 
 

Die Erste Tischtennismannschaft des TSV Fridolfing erreicht die beste 
Platzierung seit dem Aufstieg. Die Zweite hält die Klasse und die Dritte steigt 
auf. Auch die Jugend macht mit guten Ergebnissen auf sich aufmerksam. In 
der kommenden Saison werden voraussichtlich erstmals vier 
Herrenmannschaften antreten. Auf der Jahreshauptversammlung wurde die 
Vorstand um Abteilungsleiter Günther Pallauf wiedergewählt.  

 

Die Tischtennisspieler des TSV Fridolfing bleiben auf Erfolgskurs. Die Erste 
Mannschaft hat sich in der Höhenluft der 3. Bezirksliga Südinn bestens 
akklimatisiert und landete am Ende mit 19:13 Punkten auf einem 
hervorragenden vierten Platz. Es war die beste Platzierung seit dem Aufstieg 
vor drei Jahren. Thomas Huber, Manfred Kornherr, Günther Pallauf, Rudi 
Zwesper, Albert Ott und Herbert Horak sowie Stephan Müller als 
Ergänzungsspieler haben sich im Kreis der Etablierten Mannschaften 
Respekt verschafft. Großen Anteil an der Erfolgsgeschichte hatte in der 
abgelaufenen Saison das Doppel Huber/Kornherr mit 14:4 Siegen, während 
unter den Einzelbilanzen jene von Manfred Kornherr herausragte: nach 5:11  
in der Vorrunde folgte in der Rückrunde ein sensationelles 13:1. Positive 
Bilanzen erzielten auch Albert Ott, Herbert Horak und Rudi Zwesper. Die 
Leistung der Fridolfinger ist umso erstaunlicher, als die Mannschaft auch in 
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dieser Saison verschiedene verletzungsbedingte Ausfälle zu verzeichnen 
hatte.  

 

Manfred Kornherr beim Spiel 

Für die Zweite Mannschaft mit Walter Wildner, Andreas Maier, Helmut 
Dieplinger und wechselnden Ergänzungsspielern aus der Dritten und der 
Jugend – Stammkraft Richard Dürbeck fehlte verletzungsbedingt – ging es 
nach dem Abstieg im Vorjahr darum, sich in der 3. Kreisliga zu konsolidieren. 
Dieses Ziel wurde mit dem 6. Platz (15:21 Punkte) erreicht, auch wenn 
gegen Ende der Saison die Erfolgserlebnisse rar wurden. In der nächsten 
Spielzeit könnte Konkurrenz aus dem eigenen Hause die Spannung 
erhöhen, denn mit dem Aufstieg der Dritten Mannschaft (Matthias 
Stockhammer, Till Lohmeyer, Günter Maier und Stephan Müller) werden 
erstmals zwei Fridolfinger Teams in der 3. Kreisliga antreten. Stephan 
Müllers Spielberechtigung in der Dritten erwies sich dabei als Glücksfall für 
die Mannschaft – er wird sich künftig aber in höheren Regionen tummeln. 
Günter Maier war mit einer Bilanz von 31:11 Punkten nicht nur der 
erfolgreichste Spieler der eigenen Mannschaft, sondern der 3. Kreisliga (Ost) 
insgesamt. Dass die Verfolger Altenmarkt und Stein nicht mehr an die 
Fridolfinger herankamen, lag u. a. an einem 8:6 Auswärtssieg bei 
Spitzenreiter Tittmoning. Hier gelang beiden Doppeln nach jeweils 0:2 
Satzrückstand noch ein 3:2-Sieg. Wären diese Spiele verlorengegangen,  
hätte in der Endabrechnung möglicherweise der entscheidende Punkt gefehlt 
– Glück und Geschick binnen weniger Minuten bestimmten also das 
„Schicksal“ einer ganzen Saison.  
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Erstmals schickte die TT-Abteilung heuer zwei Jugendmannschaften ins 
Rennen um die Ligapunkte. Die Erste Mannschaft behauptete sich mit 11:21 
Punkten knapp in der 1. Kreisliga. Severin Stavinoha (22:16) und das Doppel 
Stavinoha / Thomas Maier (9:5) waren die besten Punktesammler. Besser 
fiel die Bilanz der „Zweiten“  in der 2. Kreisliga (Süd) aus, die am Saisonende 
13:15 Punkte gesammelt hatten. Erfolgreichste Spieler waren Michael 
Mangelberger (13:11) und Julius Stavinoha (12:10). 

 

 

Jugendmannschaft 

Fridolfinger Tischtennisspieler beteiligten sich auch an verschiedenen 
Turnieren auf Kreis- und Bezirksebene. Thomas Huber belegte beim 
Kreisranglistenturnier in Übersee einen hervorragenden 3. Platz in der 
Herren-B-Klasse. Vizemeister in der D-Klasse wurde beim gleichen Turnier 
Andreas Maier und auch Till Lohmeyer (in der Altersklasse ü. 60 bei den 
Seniorenmeisterschaften in Chieming) kam als Zweiter der D-Klasse aufs 
imaginäre Treppchen. Albert Ott gewann das Turnier der aktiven Spieler bei 
der erstmalig ausgetragenen Gemeindemeisterschaft in Kirchanschöring. 
Besondere Beachtung verdiente der Erfolg der Jugend im Pokal: Nach dem 
Sieg im Kreis gelang ihr ein sensationeller zweiter Platz auf Bezirksebene in 
Kirchweidach.  

TSV-intern bleibt Günther Pallauf der Mann, an dem keiner vorbeikommt. 
Zum dritten Mal in Folge gewann er die Vereinsmeisterschaft. Diesmal vor 
Thomas Huber und Manfred Kornherr. Im Mai wurde ihm darüber hinaus für 
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seine langjährigen Verdienste um den Tischtennissport die Ehrennadel in 
Bronze des Bayerischen Tischtennisverbands verliehen.  

Zum Saisonausklang fand wie schon in den vergangenen Jahren das „Franz-
Ikerna-Gedächtnisturnier“ statt, auf dem die Doppelmeister ermittelt wurden. 
Bei einer Rekordbeteiligung von zwanzig Spielerinnen und Spielern musste 
jedes Doppel neunmal antreten, ehe die Sieger feststanden. Am Ende hatte 
das Team Stephan Müller / Günter Maier die Nase(n) vorn, gefolgt von 
Manfred Kornherr / Rosmarie Pirkenseer und Helmut Dieplinger / Matthias 
Stockhammer.  

Angesichts des rundum erfolgreichen Saisonverlaufs konnte Abteilungsleiter 
Günther Pallauf auf der Jahreshauptversammlung, auf der der bisherige 
Vorstand in seinen Ämtern bestätigt wurde, nur Positives vermelden. Pallauf 
verwies auch auf eine Reihe von Aktivitäten außerhalb des Liga-
Spielbetriebs. Unter Leitung von Jugendtrainer Matthias Stockhammer 
beteiligten sich vier Jugendspieler an einem dreitägigen Training beim TSV 
Stammheim im niederbayerischen Landkreis Rottal/Inn, und zum ersten Mal 
trat in der abgelaufenen Saison der TSV Fridolfing auch als Veranstalter 
eines Kreis-Jugendturniers in Erscheinung. Die zahlreich erschienenen 
Spieler und Betreuer freuten sich über die gute Organisation und lobten die 
Fridolfinger Halle als idealen Austragungsort für Veranstaltungen dieser Art.  

 

In der laufenden Saison tritt die Tischtennisabteilung im Ligabetrieb erstmals 
mit vier Herrenmannschaften an. Die Jugendlichen werden älter – und wollen 
sich bei den Erwachsenen in der 3. Kreisliga bewähren, weshalb nur noch 
eine Jugendmannschaft die Fridolfinger Farben vertritt. Nach Ende der 
Vorrunde zeichnet sich ab, dass die Erste und die 3.Mannschaft diesmal vor 
besonderen Bewährungsproben stehen. Da mehrere Stammspieler 
langfristig verletzt sind, konnte die Erste nicht ein einziges Mal in 
Bestbesetzung antreten. Einige Spiele gegen Gegner, die in der 
vergangenen Saison noch knapp bezwungen wurden, „kippten“ diesmal, 
sodass die Mannschaft derzeit auf dem drittletzten Tabellenplatz der 3. 
Bezirksliga Südinn liegt und voraussichtlich bis zum Saisonende um den 
Klassenerhalt kämpfen muss. Während sich die Zweite Mannschaft in der 3. 
Kreisliga auf Aufstiegskurs bewegt – sie liegt bei Halbzeit auf Platz 2 –, tut 
sich die Dritte mit drei Spielern, die in der Vorsaison noch in der Jugend 
spielten, erwartungsgemäß schwer und liegt derzeit auf dem vorletzten 
Rang. Keine Abstiegssorgen hat die Vierte Mannschaft, die zwar im unteren 
Drittel der Tabelle überwintert – aber eine 5. Kreisliga für mögliche Viertliga-
Absteiger müsste erst noch geschaffen werden... Die Jugendmannschaft 
beendete die Herbstrunde mit einem hervorragenden 3. Platz und kann sich 
ab Januar nun mit den besten Mannschaften des Kreises in der 
neugeschaffenen 1. Kreisliga messen. Auch im Pokal sind die Youngsters 
noch dabei; schon am 10. Januar geht es in der nächsten Runde weiter 
(gegen Trostberg II). 
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Überraschende Erfolge gab es für Fridolfinger Tischtennisspieler bei 
verschiedenen Turnieren im Herbst 2012: Rudi Zwesper und Günther Pallauf 
wurden erstmalig Kreis-Doppelmeister in der B-Klasse, Stephan Müller 
gewann auf dem gleichen Turnier die Kreismeisterschaft der D-Klasse, und 
mit Partner Ossi Grünaug (TSV Chieming) sicherte sich Andreas Maier beim 
Turnier in Chieming den Seniorentitel im Doppel der C-Klasse.  

 

 

Kreis Doppelmeister der B-Klasse Günther Pallauf und Rudi Zwesper 

TSVFridolfing 

Interessenten – auch Anfänger ! – sind bei den Tischtennisspielern immer 
herzlich willkommen und können sich bei Günther Pallauf (Telefon 08685 / 
7792891) melden – oder einfach zu den normalen Trainingszeiten am 
Dienstag und Freitag ab 19 Uhr in der Fridolfinger Turnhalle erscheinen.  
 

Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung           Erwin Heger 
 

RSC Götzing - Rückblick auf die Saison 2012 

Der Start in die Rennsaison des RSC Götzing erfolgte dieses Jahr sehr früh. 
Bereits am 06. Januar starteten Christoph Schwarz und Severin Stavinoha 

beim Drei-König-MTB-Race in Bad Grießbach. Trotz Umweg und 
Verfahrens konnte sich Severin auf der 40 km langen Strecke unter 
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schwierigen Bedingungen den zweiten Platz in der Klasse U19 sichern. 
Christoph setzte mit seinem Crossrad und den dünnen Spike-Reifen auf das 
falsche Material und konnte dadurch auf dem matschigen Untergrund nicht 
mit den Spitzenfahrern mithalten. 

Großen Zuspruch fand die erste Ausfahrt zum Saisonstart im März. 25 
Radfahrer begaben sich bei Sonnenschein und kühlen Temperaturen auf die 
Traditionsrunde um den Waginger See. Im April war es dann endlich auch 
für die Touren- und Mountainbikegruppe des RSC soweit. Nachdem 
aufgrund der schlechten Wetterbedingungen der Saisonstart verschoben 
werden musste, hatte man in der zweiten Aprilwoche einigermaßen Glück 
mit dem Wetter. Und so eröffneten zehn kälteresistente Radfahrerinnen und 

Radfahrer des RSC Götzing die Mittwochstouren für das Jahr 2012. 

 

Wie schon seit vielen Jahren fuhren auch dieses Jahr wieder 30 

Radsportlerinnen und Radsportler vom RSC Götzing nach Igea Marina, um 
Ihre Radform beim traditionellen Frühjahrstraining in Schwung zu bringen. 
Das Highlight des Frühjahrstrainings war eine ganz neue Tour über die 
Weltkulturerbestadt Urbino und die beeindruckende Furlo-Schlucht nach 
Fano, von wo aus die Rückfahrt bis nach Rimini schnell und bequem im 
„Treno“ (Zug) zurückgelegt wurde. Die fleißigsten Götzinger Kilometerfresser 
kamen in den fünf Trainingstagen wieder auf  ein Pensum von fast 700 km 
und 9.500 Höhenmetern. 

Gleich im Anschluss an die Trainingswoche starteten Christoph Schwarz und 

Severin Stavinoha beim Kirschblütenrennen in Wels. Bei eisigen 
Temperaturen um die 5 Grad und Dauerregen konnten die beiden Götzinger 
Rennfahrer dieses Jahr noch nicht ganz mit den Elitefahrern aus 
internationalen Amateur- und Profiteams mithalten und mussten frühzeitig – 
wie viele andere Fahrer auch – das Rennen beenden. Dennoch war es für 
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die beiden eine tolle Erfahrung im Peloton mit Profis und Topfahrern 
mitfahren zu dürfen. 

Zwei Wochen später starteten Christoph Schwarz, Severin Stavinoha und 

Karl-Heinz Stavinoha beim Vitaclub Marathon über 100 km und 1.900 
Höhenmeter, diesmal bei hochsommerlichen Temperaturen. Trotz 
Flüssigkeitsmangel und schlechter Einteilung platzierten sich die drei 
Götzinger noch ganz passabel: Christoph Schwarz belegte Rang 26, Severin 
Stavinoha belegte Rang 38, Karl-Heinz Stavinoha erreichte Rang 39 (Herren 
III). 

Im Mai machten sich wieder vier Götzinger Radfahrer auf den Weg, um die 

Königsetappe des Giro d'Italia live mitzuerleben. Weil die Radsportler im 
Alter von 17 bis 65 Jahren ambitionierte Bergziegen sind und die Vier bereits 
letztes Jahr beim Giro mit Monte Crostis und Monte Zoncolan zwei 
Bergriesen bezwungen hatten, wollte man sich dieses Jahr noch einmal 
steigern. So kam der Vorschlag von Wolfgang Erler, dem Senior der Truppe, 
den Passo di Stelvio doch von beiden Seiten an einem Tag zu bezwingen, 
was in Summe 100 KM und 3.300 HM ausmacht. Dass die Pässeform bei 
den Götzinger Radlern heuer top war, zeigte die Zeit von unter 02:00 
Stunden für den ersten Anstieg über 1.825 HM. Da das Wetter zwar schön 
war, die Temperatur auf dieser Höhe jedoch nur frostige 7 Grad betrug, 
machte sich das Quartett gleich wieder auf, um über die südliche Passstraße 
nach Bormio zum Mittagessen abzufahren. Nach der zweiten Auffahrt 
schaute man dann den Profis zu, wie diese in einem Höllentempo den Berg 
hoch kletterten und vom tobenden Applaus der fanatischen italienischen 
Fans angetrieben, auch noch die letzten Kraftreserven mobilisierten. 

Mit fünf Mann und einer Frau war der RSC-Götzing im Juni beim Radrennen 

"Rund um Weildorf" vertreten. Für Iris Schwarz und Julius Stavinoha war es 
die Rennpremiere. Severin Stavinoha, Christoph Schwarz, Andreas Wagner 
und Karl-Heinz Stavinoha waren die weiteren RSC Starter. Bei diesem 
schnellen Rennen und super Bedingungen erreichten Julius Stavinoha den 
dritten Platz in der Klasse U15 und Severin Stavinoha den ersten Platz in der 
Klasse U19.  
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Ein weiteres Saisonhighlight war im Monat Juni die traditionelle 

Untersbergrunde, die diesmal von Gruppe II und Gruppe I jeweils im 
Uhrzeigersinn bzw. gegen den Uhrzeigersinn gefahren wurde, sodass man 
sich auf der Strecke irgendwann traf. Nach fast 90 Kilometern waren die 
meisten der Radfahrer froh, noch in der Dämmerung nach Hause zu 
kommen, während einige Radkollegen diesen schönen Radausflug mit 
einem (oder mehreren) kühlen Weißbier(en) beim Saliterwirt in Anschöring 
ausklingen ließen. 

Im Juli hatten wir wieder einmal Besuch aus Down Under (Australien). 
Graham Potter, mit dem wir auch in den vergangenen Jahren bereits auf 
einigen Radausfahrten gemeinsam unterwegs waren, forderte uns auch 
dieses Jahr wieder mit seinen harten Antritten und Sprints heraus.  

Zum ersten Mal veranstaltete dieses Jahr der RSC Götzing eine 

Vereinsmeisterschaft im Gleichmäßigkeitsfahren. Dabei musste eine 
Runde von 10 Km zweimal befahren werden. Gewinner war die Radfahrerin 
oder der Radfahrer, welche/welcher die geringste Zeitdifferenz zwischen 
Runde 1 und Runde 2 hatte. Dabei war natürlich die Verwendung von 
Tachos oder Uhren strengstens untersagt. Erstaunlich war, wie gleichmäßig 
alle Teilnehmer ihre Runden fuhren. Selbst die größte Rundendifferenz eines 
Teilnehmers lag nur knapp über einer Minute. Das beste Zeitgefühl zeigte 
Peter Schwarz mit einer Differenz von nur 11 Sekunden, vor Leo Wagner (14 
Sekunden) und Andreas Wagner (18 Sekunden). Bei den Damen hatte Gerti 
Wimmer die knappste Differenz (20 Sekunden) vor Margit Schlagbauer (53 
Sekunden) und Renate Brüderl (67 Sekunden). Eine ganz tolle Leistung 
erzielte der achtjährige Felix Schnurpfeil, der die gesamte Distanz von 20 
Kilometern ganz "easy" schaffte und mit seiner Zeitdifferenz von 26 
Sekunden im Gesamtklassement den 6. Platz belegte. 
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Im Anschluss an die Vereinsmeisterschaft zeigten einige Götzinger 

Radsportler und zwei Gastfahrer in einem 14 km langen Zeitfahren, welche 
Geschwindigkeiten auf dem Rad möglich sind. Vorneweg starteten die 
beiden Masters Franz Eder und Wolfgang Erler, die mit Ihren 
hervorragenden Zeiten bewiesen, dass sie noch lange nicht zum alten Eisen 
gehören. In einer eigenen Liga präsentierte sich jedoch Amateurfahrer 
Tobias Oslislo vom RSV Passau, der die anspruchsvolle Runde Götzing-
Bergham-Törring-Pirach-Götzing mit einer sagenhaften 
Durchschnittsschwindigkeit von 42,07 Km/h fuhr. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten Sebastian Helminger (38,30 Km/h) und Severin Stavinoha (38,07 
Km/h). 

Beim Stoißer Alm Bergrennen des RSV Berchtesgadener Land feierte 
Severin Stavinoha den Sieg in der Klasse U19 in einer tollen Zeit von 
39.37.28 Minuten. Sebastian Brüderl belegte  in einer Zeit von 42.24.33 Min 
in der AK 1 Platz 10, Christoph Schwarz belegte  in einer Zeit von 45.36.85 
Min Platz 14 in der Hauptklasse, Karl-Heinz Stavinoha kam in der AK 2 in 
einer Zeit von 44.11.46 Min auf Rang 5. 
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Am anderen Morgen startete das Radler-Quintett ins knapp 50 km entfernte 
Zentrum von Paris, wobei das mitgeführte Navigationsgerät wertvolle Dienste 
leistete. Nach einem kurzen Abstecher über die Champs-Élysées wurde die 
Rückfahrt ins Quartier angetreten. Am nächsten Tag ging es dann schon 
frühmorgens Richtung Osten, denn die heimatlichen Gefilde sollten 
planmäßig in vier Tagen erreicht werden. Der Wind war wohlgesonnen, so 
dass man zügig vorwärts kam. Nach 253 km wurde ohne Zwischenfälle das 
Quartier in Bar-le-Duc erreicht. So könnte es auf der zweiten Tagesetappe 
weitergehen, dachte man, aber ein böser Sturz brachte die RSC-ler 
kurzzeitig arg aus dem Konzept. Am Nachmittag erreichte das Team die 
Vogesen, die auf zwei Anstiegen schnell überquert wurden, um dann auf 
einer herrlichen Abfahrt ins milde Klima des Oberrheintales einzutauchen. 
Weiter ging es auf flachem Gelände über den Rhein ins Badische, wo in 
Nimburg bei Freiburg nach 277 km wieder Quartier bezogen wurde. Am 
nächsten Morgen wurde Freiburg durchquert, um dann über einige Kehren 
auf gut 1100 Meter den Schwarzwald zu erklimmen. Ab Friedrichshafen war 
dann das typisch Allgäuer Auf und Nieder angesagt und so endete dieser 
Tag nach 237 km im romantischen Städtchen Leutkirch. Die vierte und letzte 
Tagesetappe sollte die längste werden. Zudem waren auf breiter Front 

Beeindruckende Städte, 
Berge und Landschaften 
auf 1.160 km sahen fünf 
RSC-ler auf Ihrer Fahrt 

von Paris nach Götzing. 
Dass es manchmal auch 
sinnvoll sein kann, ein 
Pferd von hinten 
aufzuzäumen, bewies das 
RSC-ler-Quintett auf ihrer 
Paris-Tour: Da die Wetter- 
und Windaussichten für 
den geplanten Zeitraum 
denkbar ungünstig 
erschienen, wurde die 
Tour kurzerhand 
umgeplant. Somit brachte 
der TSV-Bus mit Ludwig 
Stöckl am Steuer die 
Radsportbegeisterten in 
einer anstrengenden 
Tagestour sicher ins 
Quartier nach Claye 
Souilly am Stadtrand von 
Paris. 
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Gewitter angesagt. Immer wieder begleitet von Schauern wurde über Glonn, 
Rott am Inn und Halfing Seeon erreicht. Bis Fridolfing summierte sich die 
letzte Etappe schließlich auf 295 km. 

Spitzenplatzierungen gab es im August für die Götzinger Radsportler beim 

Trattberger Stier (80 km/1.900 hm) - Vier Rennfahrer des RSC Götzing 
wagten sich auch dieses Jahr wieder auf die anspruchsvolle Strecke über 80 
km und 1.900 Höhenmeter von Salzburg Glasenbach bis zur Zielankunft bei 
der Enzianhütte am Trattberg. Als Gastfahrer verstärkte heuer erstmals die 
Düsseldorfer "Radsportgröße" Carsten Magdsick die Mannschaft des RSC 
Götzing. Die Götzinger Rennfahrer erzielten im hochklassig besetzten 
Starterfeld folgende Platzierungen: 

Severin Stavinoha, Platz 24 (Zeit: 02:55:57, 28,13 Km/H) in der Klasse Herren bis 45 Jahre 
(inoffiziell U19 2. Platz) 
Karl-Heinz Stavinoha, Platz 5 (Zeit: 02:56:40, 28,02 Km/H) in der Klasse Herren ab 45 Jahre 
Christoph Schwarz, Platz 37 (Zeit: 03:09:30, 26,12 Km/H) in der Klasse Herren bis 45 Jahre 
Carsten Magdsick, Platz 47 (Zeit: 03:26:20, 23,90 Km/H) in der Klasse Herren bis 45 Jahre 
Sebastian Brüderl, Platz 24 (Zeit: 02:15:52, 26,50 Km/H) in der Klasse Herren bis 45 Jahre (B-
Strecke) 

Noch mit schweren Beinen vom Trattberger Stier am Vortag erkletterten zwei 
Götzinger Rennradler und ihr Gast aus Düsseldorf am Tag nach dem 

Trattberger Stier die Ötztaler Klassiker Timmelsjoch und 

Rettenbachferner.  Die 2.900 Höhenmeter mussten sich die drei 
Bergziegen schwer erkämpfen. Vor allem der Anstieg hinauf zum 
Rettenbachferner mit durchschnittlich 12 Prozent Steigung kostete viele 
Körner. 

RSC bei der BR Radltour – Peter Schwarz fuhr mit 1.200 weiteren 
Radfahrern bei der BR Radtour in sechs Tagen von Bad Reichenhall über 
540 km bis nach Gunzenhausen in Mittelfranken.   Neben Ausdauer auf dem 
Sattel war auch gute Kondition für die vielen Parties, Konzerte und 
Rahmenveranstaltungen dieser langen Radtour gefragt.  

Tour de Paris Seconde - Aus Zeitgründen konnten die drei RSC-Radfahrer 
Christoph Schwarz, Severin Stavinoha und Karl-Heinz Stavinoha im Juli nicht 
an der Paris-Tour des RSC teilnehmen. Da diese Tour für heuer im August 
jedoch fix geplant war, fuhr man die Tour eben auf gleicher Strecke noch 
einmal, aber diesmal in umgekehrter Richtung von Fridolfing nach Paris zum 
Eiffelturm. Auf der ersten Etappe ging es auf der, von der Schweinshaxen-
Tour nach Andechs und der Colmarfahrt des letzten Jahres, ausreichend 
bekannten Wegführung zügig voran. Schönes Wetter, wenig Wind und gute 
Beine ließen die rund 270 Kilometer Fahrt auf ruhigen, verkehrsarmen 
Sträßchen durch das wunderschöne Voralpenland Bayerns wie im Fluge 
vergehen. Und so erreichten die drei RSC-ler bereits am späten Nachmittag 
Memmingen. Leider änderte sich das gute Wetter in der Nacht. Und so ging 
es erst einmal bei Starkregen, Temperaturen um die 13 Grad und 
Gegenwind aus Westen in das Allgäuer Hügelland. Am frühen Nachmittag 
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verzog sich die Regenfront so schnell wieder, wie sie gekommen war und so 
war die Fahrt ab Ludwigshafen am Bodensee über Engen, vorbei an 
Donaueschingen und Kirchzarten nach Freiburg wieder eine reine 
Genussfahrt, mit schönen Ausblicken in die pittoreske 
Schwarzwaldlandschaft. Der dritte Tag sollte mit über 300 km Wegstrecke 
und der Überquerung der Vogesen eine besondere Herausforderung 
werden. Gebremst durch drei platte Reifen und immer höhere Temperaturen 
erreichten Christoph, Severin und Karl-Heinz spät in der Nacht die Kleinstadt 
Bar-Le-Duc, die idyllisch am Flüsschen L’Ornain liegt Nach nur knapp fünf 
Stunden Schlaf ging es früh am Morgen auf die finale Etappe über 300 km 
nach Paris. In der noch frischen Luft und den ersten Sonnenstrahlen auf die 
goldgelb glänzenden Weizenfelder der Champagne freuten sich die 
Radfahrer auf ein entspanntes „Schaulaufen“ nach Paris. Das dies ein Irrtum 
war, zeigte sich einige Zeit später, als die Sonne mit 48 Grad gnadenlos auf 
die Helme brannte und das Wasser in den Bidons zum Kochen brachte. 
Völlig dehydriert und ausgepumpt erreichten die RSCler um 10 Uhr nachts 
den Eiffelturm. 

Ein voller Erfolg war das Ferienprogramm des RSC Götzing im August. Bei 
herrlichem Hochsommerwetter fanden sich 22 Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren am Parkplatz vor dem TSV Sportheim ein, um aufgeteilt in 3 
Gruppen, an der  Rad-Rally quer durch das Gemeindegebiet teilzunehmen. 
Nach der Rückkehr zum Sportplatz war dann noch ein 
Geschicklichkeitsparcours mit unterschiedlichen Aufgaben zu meistern. Und 
zum Abschluss gab es dann noch Grillwürstel von Carola Heger.  Hungrig 
vom vielen Radeln schmeckten diese den kleinen Radcracks besonders gut.  

Eine wunderschöne Rennrad-Genusstour nach Adlgaß mit ausgiebiger 
Pause im Wirtshaus Adlgaß unternahmen zehn RSCler Ende August. 
Besonders die „inoffizielle“ Befahrung des neuen Umfahrungstunnels in 
Traunstein vor dessen Eröffnung für den Autoverkehr war ein einmaliges 
Erlebnis für die Götzinger Radfahrer. 

Ein kulinarischer Höhepunkt war die Grillfeier des RSC Götzing im 
wunderschönen Garten von Franz Eder in Kirchanschöring. In der lauen 
Sommernacht schmeckten die leckeren Grillspeisen und das Bier besonders 
gut. 

Anfang September startete Severin Stavinoha beim Strassenrennen in 

Schwaz/Tirol. Über 250 Radsportler aus Österreich, Deutschland, Ungarn 
und der Tschechischen Republik gingen dieses Jahr in den Klassen Elite, 
Junioren, U17, U15 und U13 an den Start dieses Straßenrennens. Bereits 
von Beginn an war das Rennen sehr schnell (mit einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit von über 42 Km/h war das Rennen nur 1,5 
Km/h langsamer als das Elite-Rennen!) und äußerst hektisch . Und so 
musste sich Severin in der zweiten Runde mit einem "Hüpfer" auf eine 
Verkehrsinsel retten, um einen Sturz zu vermeiden. Bei dieser Aktion hat er 
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sich einen schleichenden Plattfuß im Vorderrad eingefangen, sodass er das 
Rennen nach 90 km vorzeitig beenden musste. 

Wieder einmal eine perfekte Saisonabschlussfahrt  erlebten 21 RSC-ler im 

September bei ihrer Tour von Götzing nach Schärding zum Gasthaus 
„Bumsn“. Bestes Radwetter, eine abwechslungsreiche und sehr fordernde 
Strecke, perfekte Organisation und ein lohnendes Ziel. Wie bereits im 
Vorjahr fuhr auch dieses Jahr wieder ein Teil der Radgruppe über Ried, 
Braunau und Burghausen mit dem Rad zurück nach Hause, während der 
Großteil der Radfahrer im Gastgarten des urigen Wirtshauses den 
Saisonabschluss ausgiebig feiern konnte. Die Abschlusstour der Touren- 
und Mountainbikegruppe führte heuer rund um den Untersberg.  

 

Severin Stavinoha gewinnt das U19 MTB Rennen über 7 km und 500 

Höhenmeter in Aufham, das im Rahmen des Pölz Cups vom RSV 

Freilassing im September veranstaltet wurde. Anscheinend war die RSC-
Abschlussfahrt am Vortag über 230 km genau die richtige Vorbereitung für 
ein Bergrennen. 

Beim letzten Rennen des Jahres gab es noch einmal einen Sieg für den 
RSC. Gemeinsam mit Michael Hocheder vom RSV Freilassing starteten im 

Oktober Severin und Karl-Heinz Stavinoha beim Kirta-Rennen in 

Loiching/Niederbayern. Während Severin in der ersten Renngruppe 
zusammen mit den Amateuren in der U19 auf dem anspruchsvollen Kurs 
sieben Runden a´ 7 km zurücklegen musste, starteten Michael (U17) und 
Karl-Heinz kurz danach in der zweiten Renngruppe über fünf Runden. Karl-
Heinz kam in der Verfolgergruppe ins Ziel und belegte Rang 11 in der Klasse 
Senioren II. Severin war an diesem Wochenende von einer hartnäckigen 
Erkältung gehandicapt und gewann dennoch seine Klasse U19 im Zielsprint 
souverän. 
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Das Radsportjahr 2012 war für den RSC ein Jahr mit schönen 
Dienstagstouren, tollen Leistungen im Rennsport, wunderbaren 
Radausflügen und herausfordernden Radfernfahrten. Bei unseren 
Ausfahrten stehen die Freude am Radfahren und die gemeinsamen 
Raderlebnisse im Vordergrund. Aber auch die ambitionierteren Radsportler 
haben dieses Jahr wieder gezeigt, dass der „kleine“ RSC Götzing bei 
Rennen im Vergleich zu den „großen“ Vereinen im Landkreis Traunstein, im 
Berchtesgadener Land und in Salzburg ganz gut mithalten kann. Ein ganz 
besonderes Event war in diesem Jahr unsere Vereinsmeisterschaft im 
Gleichmäßigkeitsfahren. Hier hatten alle Teilnehmer die gleichen Chancen, 
egal wie alt oder wie gut trainiert man war. Leider gab es auch einige 
spektakuläre Stürze unserer Mitglieder, die jedoch glücklicherweise keine 
bleibenden Schäden hinterließen.  
 
Unsere jungen Rennradfahrer sind motiviert und möchten sich im Training 
und Wettkampf auch nächstes Jahr wieder weiter entwickeln. Für das Jahr 
2013 wünschen wir uns wieder viele schöne Radtouren. 
  

Radfahren ist gesund, hilft Stress abzubauen und schafft gemeinsame 
Erlebnisse! 

 
 

 

Wichtige Termine für 2013 
 

 

26.01.2013   Hallenturnier der 2. Mannschaft 

 

03.02.2013   Alpine Dorfmeisterschaft Ski 

 
13.07.2013   Fußballturnier mit Stadionfest 
 

 
 

 

Der TSV Fridolfing ist im Internet 

unter  www.tsv-fridolfing.de zu finden 
 



 

 

Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern und 

danken für die Treue 
 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

 
Herbert Gerl   Otto Wiedl 
Rudolf Surrer   Alois Huber Sen. 
Georg Brüderl   Jakob Niedergünzel 
Klement Aicher   Johann Kühnhauser 
 

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
  

Simon Niedermüller  Rudolf Geisler 
Franz Huber jun.  Anni Hollay 
Franz Schlagbauer  Josef Poller 
Franz Maier   Katharina Sofka 
Rosina Helmberger  Hermann Brüderl 
Alois Huber jun.   Manfred Kornherr 
Johann Dandl jun  Engelbert Praxenthaler 
   

   Die silberne Vereinsnadel für 

 20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
 
Bernhard Fuchs  Ulrike Pallauf 
Birgit Faass   Thomas Hollay 
Thomas Peterwinkler  Klara Brunner 
Anneliese Marx   Manuel Schupfner 
Mathilde Stöckl   Ursula Gerl 
Andreas Schneider  Anna Aigner 
Hermann Kraller  Heinrich Unterrainer 
Mathilde Brunner  Monika Di-Qual 
Franz Obermaier  Martin Brunner 
Franz Steinmaßl  Martin Zebhauser 
Christine Brunner  Gerhard Deveranne 
Ruth Huber   Anneliese Brüderl 
Franz Fellner  
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DER TSV FRIDOLFING MIT 

 

SEINEN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 

 

 sich für die Unterstützung  

 

im Jahr 2012 

 

bei all seinen 

Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 

bei den Gewerbebetrieben, 

den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 

bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 

2013 


